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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Wahlen zur neuen Zusammensetzung 
des Parlamentes in Brüssel sind abge-
schlossen. Zur ersten Plenarsitzung am 
2. Juli entscheiden die 751 EU-Abgeord-
neten ob und welcher Fraktion sie beitre-
ten werden. Außerdem wählen sie eine/n 
Parlamentspräsidenten/in. Das Europäi-
sche Parlament wird dann im Juli in der 
zweiten Sitzung über den/die Kommis-
sionspräsidenten/in abstimmen. In den 
Kommunen kehrt wieder Ruhe ein. Bis 
zur Kommunalwahl am 15. März 2020 ist 
ja noch etwas Zeit. Allen Wahlvorständen 
und Wahlhelfern ein herzliches Danke-
schön für die zuverlässige, ehrenamtliche 
Unterstützung.

Hohes Arbeitspensum

In der Juni-Sitzung des Gemeindera-
tes waren 17 Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung zu fassen. Große Infrastruk-
turprojekte, wie das Planfeststellungs-
verfahren zum sechsspurigen Ausbau 
der BAB A6 und die Diskussion vor dem 
Raumordnungsverfahren über die Alter-
nativkorridore zum Ersatzbau der 380 kV-
Wechselstromfreileitung durch unser Ge-
meindegebiet, erfordern aktives Handeln 
und einen zusätzlichen hohen Zeitauf-
wand in der Verwaltung. In einem Bericht 
in dieser Ausgabe werden beide Verfahren 
näher erläutert.

Umstellung auf LED-Straßenbeleuch-
tung

Der Gemeinderat hat im Juni beschlossen, 
mit der N-ERGIE einen neuen Straßenbe-
leuchtungsvertrag abzuschließen und die 
Leuchtmittel vollständig auf LED-Leucht-
köpfe umzustellen. Dabei wurde darauf 
geachtet, bei der Auswahl „insekten-
freundliches“ Warmweiß der Leuchtmittel 
einzusetzen. Nach nur zweieinhalb Jahren 
wird sich die Investition über ca. 50.000 
Euro über die Energieeinsparung bereits 

amortisiert haben. Dies ist auch ein wert-
voller Beitrag zur CO2-Reduzierung.

Straßensanierungskonzept 2019

Mit dem Ingenieurbüro Wolfrum aus Wen-
delstein wurde der Abschluss eines Inge-
nieurvertrages zur Planung der Sanierung 
von neun Straßenzügen beschlossen. In-
nerhalb der nächsten 2 – 3 Jahre sollen in 
Dechendorf der „Nußweg“, in Kottensdorf 
der „Schloßberg“, in Rohr die „Bachstra-
ße“ und die Straße „Am Sand“, in Leuz-
dorf die „Sonnenleite“ sowie der „Schwa-
bachgrund“, in Gaulnhofen die Straße 
in Richtung Autobahn und in Prünst die 
Ortsdurchfahrt mit Kreuzung und die Orts-
durchfahrt in Richtung Unterprünst saniert 
werden. Die Kostenschätzung liegt bei 
441.000 EURO, das hieraus errechnete 
Bruttohonorar bei gerundet 61.000 Euro. 
An Straßenunterhaltszuwendungen in 
Höhe von 80.000 Euro pro Haushaltsjahr 
und bis 2022 mit weiteren 437.000 Euro 
in Summe, kann für diese und weitere ge-
plante Straßensanierungsmaßnahmen als 
Haushaltseingang gerechnet werden. In 
Summe stehen gerundet voraussichtlich 
757.000 Euro zur Verfügung.

Für die Bodenuntersuchung der jewei-
ligen Straßenkörper sind 31 Bohrungen 
erforderlich. In einer Tiefe von bis zu 1,50 
Meter wird die Beschaffenheit und Be-
lastbarkeit der Tragschicht untersucht. 
Der Auftrag geht an das Sachverständi-
genbüro Prof. Dr. Gründer aus Pyrbaum, 
mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 
12.582 Euro.

Für die Ortschaft Rohr werden die Tief-
bauarbeiten zum Gasversorgungsnetz 
und im Bereich der Altgemeinde Prünst, 
die möglichen Belastungen durch den 
Baustellenverkehr im Rahmen des Aus-
baues der BAB A6 hinsichtlich der Sanie-
rungsmaßnahmen zeitlich berücksichtigt.

Einweihung des Gewerbegebietes 

Rohr-Nord

In einem gemeinsamen Festakt aller Ak-
teure wurde das neu erschlossene Er-
weiterungsareal des Gewerbegebietes 
in Rohr eingeweiht. Die Verhandlungen 
zum erforderlichen Grunderwerb hatten 
2015 begonnen und im Sommer 2018 
konnten die Erschließungsmaßnahmen 
mit der Vermessung der neu gebildeten 
Gewerbegrundstücke und den Erschlie-
ßungsstraßen auf einer Bruttofläche von 
sechs Hektar und einem Nettoflächen-
angebot von 40.000 Quadratmetern ab-
geschlossen werden. Auch hierzu lesen 
Sie in dieser Ausgabe einen ausführlichen 
Pressebericht.

Einweihung der neuen Kinderkrippe in 
Regelsbach

Am 4. Juni wurde die Kinderkrippe im 
ersten Obergeschoss der ehemaligen 
Raiffeisen-Geschäftsstelle in Regelsbach 
eingeweiht. In einem Kraftakt durch un-
sere Mitarbeiter, insbesondere Herrn Jür-
gen Hummel, wurde mit örtlichen Fach-
firmen und dem Architekturbüro Klemm 
aus Schwabach die ehemalige Wohnung 
in eine kleinkind-gerechte, gemütliche 
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Meine sehr geehrten Mitbürgerinnen, 
meine sehr geehrten Mitbürger,
zur Stichwahl am 14. Mai 2023 haben 
die wahlberechtigten Kreisbürgerinnen 
und Kreisbürger den Bürgermeister Ben 
Schwarz aus Georgensgmünd mit 63,86 
% zum neuen Landrat des Landkreises 
Roth gewählt. Nachdem der Jurist vor 
dem Wahlausschuss am 16. Mai 2023 
die Wahl angenommen hatte, ist er mit 
Wirkung zum 17. Mai der neue Hauptver-
waltungsbeamte des Landkreises Roth. Er 
wurde nun im Rahmen der Kreistagssit-
zung am 22. Mai 2023 feierlich vereidigt. 
Frau Ute Mahl wurde als Nachrückerin für 
Ben Schwarz ebenfalls vereidigt, nach-
dem Altlandrat Herbert Eckstein das Man-
dat nicht angenommen und der Kreistag 
darüber Beschluss gefasst hatte.

Dem Team um unsere Wahlleiterin, Frau 
Keller und allen Wahlhelferinnen und Wahl-
helfern möchte ich meinen ausdrücklichen 
Dank aussprechen. Zum einen durfte ich 
zu beiden Wahlterminen als Bürgermeis-
ter die jeweiligen Ergebnisse der Schnell-
meldungen von 16 Gemeinden als erster 
verkünden, zum anderen haben die sechs 
Wahl-Teams mit der Schulung, den Vorbe-
sprechungen, den beiden Wahlsonntagen 
und den Auszählungen viele Stunden Frei-
zeit in dieses wichtige Ehrenamt investiert.
Leider kam es in wenigen, aber unschönen 
Fällen zu Vandalismus an Wahlplakaten der 
CSU in unserem Gemeindegebiet. Das ist bei 
Wahlen – und auch anderen Wählergrup-
pierungen - immer wieder zu beobachten. 

Die örtlichen politischen Ortsvereine or-
ganisieren die jeweiligen Wahlwerbungen 
ehrenamtlich und opfern dafür ihre (Frei-)
Zeit. Ein offener Austausch im Rahmen der 
öffentlichen Fraktionssitzungen bei uns in 
der Gemeinde ist immer möglich und wäre 
daher gedeihlicher und fair. 

Im Beisein von stellvertretendem 
Landrat Walter Schnell und Regie-
rungspräsidentin Dr. Engelhardt-
Blum wurde Landrat Ben Schwarz 
vom Dienstältesten Kreisrat Max 
Netter vereidigt.

Gruppenbild des Kreistages mit dem 
frisch vereidigten Landrat Ben Schwarz.
Quelle: Robert Gerner
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Sollten Sie diesbezügliche Beobachtungen 
feststellen, melden Sie sich gerne bei den 
jeweiligen Ortsvereinsvorsitzenden.
Ich würde mich freuen, wenn zu den anste-
henden Land- und Bezirkstagswahlen am 
8. Oktober 2023 ebenfalls Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer bereitstehen würden. Für 
junge wahlberechtigte Frauen und Männer 
wäre das eine gute Gelegenheit, den hohen 
Wert unserer demokratischen Grundord-
nung „hautnah“ als Mitglied in den Wahl-
Teams erleben zu dürfen.
Mäßige Wahlbeteiligung?
In allen Berichterstattungen über diese 
Landratswahl wurde die Wahlbeteiligung 
von 47,55 % und 43,01 % zur Stichwahl 
als bedenklich eingeordnet. Im Jahr 2020 
wurden in 64 von 71 Landkreisen Landräte 
gewählt. Die Wahlbeteiligung lag im Durch-
schnitt bei 62,8 % und in den Stichwahlen 
bei 61,9 %. Das ist sicher ein Unterschied. 
Aber man muss zur Kenntnis nehmen, dass 
2020 zusätzlich zu den Landratswahlen 
64 Kreistage und außerdem in über 2000 
Gemeinden Bürgermeister- und Kommunal-
parlamente gewählt wurden.
Es ist eben kein Alleinstellungsmerkmal des 
Landkreises Roth und deshalb eine für uns 
besonders zu hinterfragende Entwicklung. 
Wenn jede zweite Wählerin und jeder zwei-
te Wähler das hohe Gut seines Wahlrechtes 
bei dieser Personenwahl verstreichen lässt, 
stellt sich eine gesamtgesellschaftliche, 
vielleicht auch erwachsenen-bildungspoli-
tische Aufgabe in ganz Bayern. Diese Fest-
stellung habe ich auch im Rahmen meiner 
Rede vor dem Kreistag erläutert. Ein Landrat 
ist nahbar, seine Politik und die des Kreista-
ges wirkt sich unmittelbar auf das Wohl und 
den Alltag der Kreisbürgerinnen und Kreis-
bürger aus.

Ob die Kreisklinik und die Gesundheitspo-
litik und das Krisenmanagement während 
der Corona-Pandemie, die Organisation der 
Rettungsdienste und der 136 freiwilligen 
Feuerwehren im Landkreis, die Jugendhil-
fe und Jugendgerichtshilfe, die Schulland-
schaft bei den weiterführenden Schulen 
und den Berufsschulen, dem öffentlichen 
Nahverkehr, dem Ausbau von Kreisstraßen 
mit Radwegen und die Abfallwirtschaft. 
Und das ist nur ein Ausschnitt der inneren 
Aufgaben. Auch für den Kreistag gibt es 
ein Bürgerinformationssystem. Unter htt-
ps://buergerinfo.landratsamt-roth.de kann 
verfolgt und nachgelesen werden, welche 
Tagesordnungspunkte in der Kreissitzung, 

dem Kreisausschuss und den weiteren Aus-
schusssitzungen anstehen und wie sie ent-
schieden werden. Ich würde mich freuen, 
wenn es uns gelingen würde, für die nächs-
te Landratswahl, das Interesse an diesem 
äußerst anspruchsvollen, verantwortungs-
vollen und zeitlich immens belastendem 
Amt zu wecken.
Frühlingsbotschaft mit über Tausend 
Tulpen
Ist es Ihnen schon aufgefallen? Um dem 
langen kühlen Start in den Frühling etwas 
Farbenfrohes entgegenzusetzen haben die 
Bauhofmitarbeiter im ganzen Gemeinde-
gebiet ca. 1 000 Tulpen gesteckt. Mit den 
milderen Temperaturen kann nun auch 
endlich wieder das „Gärteln“ voll und ganz 
beginnen.

(Quelle: Bauhof)

Öffentlicher Aufruf sich für die 
Berufung in den Rohrer Senioren-
beirat zu bewerben

Die Erforderlichkeit zur Gründung eines Se-
niorenrates oder Seniorenbeirates liegt in 
den Ergebnissen und Zielen der Fortschrei-
bung des kommunalen seniorenpolitischen 
Gesamtkonzeptes, das mit Unterstützung 
durch das Sachgebiet Senioren und Sozi-
ales des Landratsamtes Roth und der Ar-
beitsgruppe für Sozialplanung und Alters-
forschung (AfA) auch für die Gemeinde Rohr 
im Juni 2021 dokumentiert wurde.
In mehreren Workshops in den Jahren 
2017, 2019 und 2021 wurden in der Ge-
meinde Rohr Ziele und Meilensteine für 
die Seniorenarbeit in unserer Gemeinde 
erarbeitet und festgelegt. Ein Hauptziel war 
und ist die Gründung einer beratenden Se-
niorenvertretung. Die verschiedenen Hand-
lungsfelder seniorenrelevanter Themen sind 
zunehmend nicht mehr ausschließlich auf 
die Schultern der Seniorenbeauftragten des 
Gemeinderates zu delegieren, sondern brei-
ter aufgestellt, in einem beratenden Gremi-
um zu verorten.
Als Rechtsgrundlage zur Gründung eines 
Seniorenbeirates kommen die Artikel 23, 24 
und 45 der Bayerischen Gemeindeordnung 
(GO) in Betracht.
Die Gründung und der Aufbau einer kom-
munalen Seniorenvertretung wurde in einer 
Arbeitskreissitzung des offenen AK „S-Klas-
se“ durch den Beauftragten der Landesse-
niorenvertretung Bayern e. V. erläutert. Pra-
xisberichte und Erfahrungswerte wurden 
in zwei weiteren Veranstaltungen mit den 
Vorsitzenden des Seniorenrates der Stadt 
Schwabach und dem Ersten Bürgermeister 
des Marktes Schwanstetten, Herrn Robert 
Pfann vorgestellt und diskutiert.
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vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Für die Größe unserer Gemeinde ist ein Gre-
mium mit sieben bis neun Vertreter/innen 
sinnvoll. Zudem sind die Voraussetzungen 
einer öffentlichen Wahl oder Delegierten-
wahl aufgrund der Gemeindegröße von 
unter 5.000 Einwohnern nicht erforderlich. 
Die Mitglieder des Gremiums können vom 
Gemeinderat berufen werden.
Interessierte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger können sich ab sofort 
mit einer kurzen Bewerbung mit Lebens-
lauf und Begründung des Interesses zur 
Mitwirkung in einer Seniorenvertretung, 

bei der Gemeindeverwaltung bewerben. 
Voraussetzungen für eine Bewerbung sind 
das Mindestalter von 60 Jahren und der 
Nachweis des Erstwohnsitzes in der Ge-
meinde Rohr seit mindestens einem Jahr 
ab Bewerbungsdatum. Von den Vorausset-
zungen kann in begründeten Fällen eine 
Ausnahme erteilt werden.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an Frau 
Christa Greul oder an Frau Simone Hacker 
per Post an – Gemeindeverwaltung Rohr - 
Alte Gasse 1 in 91189 Rohr
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien er-
holsame Pfingstfeiertage und den Kindern 
und Jugendlichen schöne, sonnige Ferien.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich
Erster Bürgermeister
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Tagesausflug für Senioren 
der Gemeinde Rohr 

 
Landwirtschaft heute und gestern 

 
Am Freitag den 16. Juni 2023 
 

Ablauf: 
• Abfahrt mit dem Bus: 8:30 Uhr Rohr, Dorfplatz 

 8:35 Uhr Leuzdorf, Gasthaus "Zum goldenen Hammer" 
 8:40 Uhr Kottensdorf, Bushaltestelle Hauptstraße 
 8:50 Uhr Regelsbach, Heinrich-Reck-Platz 

• ca. 45 Minuten Busfahrt nach Möckenau, Gemeinde Oberdachstetten 

• ab 10:00 Uhr eineinhalbstündige Hofführung durch Frankens größten und modernsten 
Kuhstall von Armin Nürnberger 
- Milchbetrieb, Spermavertrieb, Saatgut, Biogas u.v.m. 
ca. 12:00 Uhr Mittagessen: Burger mit Beilagen aus hofeigenem Rindfleisch 

• ab 13:00 Uhr Abfahrt nach Colmberg 
- Spaziergang zur Burg Colmberg 
- Füße vertreten und einen schönen Ausblick genießen 

• um 14:30 Abfahrt nach Prünst 
- Kaffee und Kuchen auf dem Hof der Familie Betz 
- Möglichkeit zur Besichtigung des Museums-Stodl 
- Babette Betz zeigt mehr als 800 Exponate. 

• ab 16:30 Uhr Rückfahrt nach Leuzdorf, Kottensdorf, Regelsbach und Rohr 
Anmeldung: 
• Gemeinde Rohr, Frau Greul, Telefon: 0 98 76 / 97 75 18, Email: christa.greul@rohr-mfr.de 

• frühestens ab 2. Juni 2023 (bitte nicht früher melden) solange freie Plätze verfügbar sind 

• Bitte geben Sie Ihre Kontaktdaten an, falls es zu Änderungen kommt 

• Wenn Sie eine Transportmöglichkeit zu einer der Bushaltestellen benötigen, 
geben Sie bitte bei der Anmeldung Bescheid. 

Kosten:  
• 35,- € pro Person, zahlbar im Bus 

beinhaltet die Busfahrt, Burgeressen (ohne Getränke), Kaffee und Kuchen 

• Für Kaffee und Kuchen freuen wir uns über eine freiwillige Geldspende oder 
eine Kuchenspende (bitte bei der Anmeldung mit angeben) 

Im Preis nicht enthalten: 
• Getränke 
• ein gemeinsames Abendessen ist nicht geplant 
 
Auf einen schönen Tag mit Ihnen freuen sich Ihre Seniorenbeauftragten 
Kerstin Gehle und Armin Hochreuter 
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Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Wir gratulieren

 

 

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und das 
Recht, der Veröffentlichung von Jubiläumsdaten 
zu widersprechen.
Wenn Sie die Veröffentlichung nicht wünschen, 
melden Sie sich hierzu im Einwohnermeldeamt.

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 20.06.2023.

Die Ausgabe Juni
erscheint am 30.06.2023

Rest- und Biomüll
Juni

Montag 05.06.2023
Montag 19.06.2023

Altpapier und  
Gelber SackGelber Sack

Juni
Montag 26.06.2023

Die Abholung findet von 6 Uhr 
morgens bis 20 Uhr abends statt.

In den Gelben Sack gehören:
• Aluminiumverpackungen

• Kunststoff-Becher und Flaschen
• Kunststofffolien

Styroporverpackungen
• Geschäumte Kunststoffverpackungen

(z.B. Obstschalen)
• Milch- / Safttüten (Tetrapack)

• Tragetaschen
• Vakuumverpackungen

NICHT in den Gelben Sack gehören:
Plastikgegenstände, die keine Verpa-

ckungen sind, z. B.:
• Video- / Musikkasetten /-hüllen

• Plastikschüsseln /-körbe/-wannen
• Spielsachen

• Baumaterial aus PVC
• Getränkedosen mit Pfand

• Altglas und Altmetall 
(extra Container)

• Papierverpackungen
(Altpapiertonne)

Gartenabfälle
Container-

standorte und 
Bereitstellungstage

vom 11. Februar bis 20. November
• Kottensdorf -

Regelsbacher Straße (Trafostation)

• Rohr - 
Am Sand (Alte Brennerei)

Termine der Müllabfuhr in Rohr und allen Ortsteilen

AltkleiderAltkleider
Containerstandorte 

• Rohr - 
Am Sand (Alte Brennerei)

• Kottensdorf - 
Regelsbacher Straße (Ortsmitte)

• Regelsbach
Heinrich-Reck-Platz

AltfettAltfett
Sammelautomat 

„jeder Tropfen zählt“

• Kottensdorf, Trafostation
Regelsbacher Straße (Ortsmitte)

Juni 2019
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Aus der Verwaltung

70 Jahre
Hafner Richard 
Rohr 
08.07.2019

Bauer Anni 
Rohr-Nemsdorf 
09.07.2019

Kinzel Viktor 
Rohr-Regelsbach 
19.07.2019
75 Jahre
Winkler Anna 
Rohr  
04.07.2019
Neubig Gerhard   
Rohr-Gustenfelden 
07.07.2019
Hummel Elisabetha  
Rohr-Gustenfelden  
17.07.2019
80 Jahre
Straußberger Erika  
Rohr   
07.07.2019
Wolf Konrad  
Rohr  
15.07.2019
Schnurr Georg  
Rohr  
29.07.2019
85 Jahre
Krug Babette   
Rohr-Dechendorf 
13.07.2019

Sie haben jederzeit die Möglichkeit und 
das Recht, der Veröffentlichung von 
Jubiläumsdaten zu widersprechen.

Wenn Sie die Veröffentlichung nicht 
wünschen, melden Sie sich hierzu im 
Einwohnermeldeamt.

Wir  
gratulieren

Informationen aus dem Rathaus
Standort für „Haus der Kinder“ in Regelsbach beschlossen

Zuzüge Zuzüge

Umzüge Umzüge

Wegzüge Wegzüge

Geburten Geburten

Eheschließungen Eheschließungen

Sterbefälle Sterbefälle

64

11

45

11

1

11

10

1

12

2

0

3

Zahlen aus dem Einwohnermeldeamt
Einwohner zum 01.05.2023
mit Hauptwohnsitz 3844, mit Nebenwohnsitz 148

April 2023 Gesamt 2023

Fundsachen im Mai

1 Damen Jacke dunkelblau 
(gefunden zwischen Leuzdorf und Rohr)

1 Herren Jacke Grün/Orange gefunden Feldweg zwischen 
Gewerbegebiet Rohr und altem Sportplatz 

Die Eigentümer möchten sich bitte 
mit der Gemeindeverwaltung Rohr, 

Tel.: 09876/9775-18 oder -19, 
in Verbindung setzen.

Geburtstage und
Hochzeitsjubiläen
sind aus 
Datenschutzgründen
nur in der gedruckten
Version zu lesen.
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Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
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Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
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sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
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vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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Vereine

Erfolgreicher Leistungstest der Wehr
21 Aktive der Freiwilligen Feuerwehr Rohr legten Leistungsprüfung „Wasser“ ab

TC  Regelsbach

ROHR (nw)- Von der Freiwilligen Feu-
erwehr Rohr legten kürzlich 21 Aktive 
die Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ erfolgreich ab. 

Die Ausbildung führten die beiden Grup-
penführer Sven Ziegler und Marcus Popp, 

In diesem Jahr konnte der TC Regelsbach 
sich über eine großzügige  Spende der PSD 
Bank freuen. Möglich wurde dies durch die 
Vermittlung des TC Mitgliedes Sven Ringel.

unter der Regie von stellvertretenden 
Kommandanten Christian Schmidt, durch. 
Das Gelernte wurde von den Prüflingen gut 
umgesetzt. Dem Schiedsrichtergespann 
mit Kreisbrandinspektor Richard Götz, 
dem Hengdorf-Nemsdorfer Kommandan-
ten Jürgen Grumpelt sowie Gerhard Vo-

Durch die Spenden konnten längst anfäl-
lige Reparaturen erledigt werden, sowie 4 
neue Sichtblenden gekauft werden. Große 
Freude herrschte bei den Mannschafts-

gel (FFW Volkersgau) wurden der Aufbau 
für den Löschangriff, die Trupp-Aufgaben 
sowie das Kuppeln der Saugschläuche ge-
konnt vorgeführt. 

Der Lohn für die Übungsbereitschaft war 
die bestandene Prüfung mit Aushändigung 
des Leistungsabzeichens. Die Stufe 1 
(Bronze) legten Matthias Hummel, Ramona 
Hummel, Johannes Ponwitz, Jonas Richter, 
Xaver Rößlein, Sebastian Schaffer, Philip 
Schwab, Selina Strempel und Meik Ulrich 
ab. Die Stufe 2 (Silber) Heiner Dobmayer, 
Christian Hierl und Tobias Ponwitz. Die 
Stufe 3 (Gold) Michael Bär, Melinda Croner, 
Jonas Popp und Sven Richter. Die Stufe 4 
(Gold mit Blau) Simon Burger und Martina 
Strempel sowie die Stufe 5 (Gold mit Grün) 
Marcus Popp, Michael Schemmerer und 
Sven Ziegler.   nw

spielern, alle wurden mit Shirt und Jacke 
mit gestickten PSD und TC Emblem aus-
gestattet.  nw

Mail: seewaldmartin@t-online.de

An dieser Stelle gilt es allen voran, allen mit-
wirkenden ehrenamtlich tätigen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfern, sprich Mitgliedern 
der Wahlvorstände, anlässlich der Land-
ratswahl am 30.04.2023 und anlässlich 
der Stichwahl am „Muttertags-Sonntag“ 
14.05.2023 ausdrücklich zu danken. Ohne 
Ihren Einsatz und Ihre Bereitschaft, ihre 
Freizeit an den Wahlsonntagen und anläss-
lich der im Rahmen einer Videokonferenz 
durchgeführten Online-Wahlhelferschulung 
zu opfern wäre eine ordnungsgemäße 
Wahldurchführung nicht möglich gewesen.

Aufgrund einiger Absagen waren die Mit-
arbeiterinnen in der Gemeindeverwaltung 
bis ein paar Tage vor der Wahl noch auf 
der Suche nach Ehrenamtlichen, weshalb 
dann teilweise nicht mehr Rücksicht darauf 
genommen werden konnte, dass beispiels-
weise ein „Rohrer“, „Kottensdorfer“ oder 
„Nemsdorfer“ etc. dann auch in „seinem“ 
Wahlbezirk eingesetzt wurde. Auch wurde 
die Anzahl der Besetzung der Wahlvorstän-
de auf sieben Personen anstelle üblicher-
weise acht Personen reduziert. Umso mehr 
sind wir dankbar dafür und freuen uns sehr 
darüber, wenn sich in der Zeit zwischen 
den Wahlen Bürgerinnen und Bürger bei 
uns melden, die uns bei zukünftigen Wah-
len unterstützen möchten. Hierzu schrei-
ben Sie bitte gerne eine E-Mail an Simone 
Hacker (simone.hacker@rohr-mfr.de) oder 
Christa Greul (christa.greul@rohr-mfr.de).

Uns liegt auch sehr am Herzen zu betonen, 

Landratswahl am 30. April und Stichwahl am 14. Mai 2023
-HERZLICHEN DANK ALLEN WAHLHELFERINNEN UND WAHLHELFERN-

dass wir versuchen, unsere „Wahlhelfer-
Datenbank“ zu erweitern, sodass nicht 
immer dieselben Personen „daran glauben 
müssen“…Sollten Sie daher dieses Mal 
nicht zur Wahlhelferin oder zum Wahlhelfer 
berufen worden sein bedeutet es beileibe 
nicht, dass wir mit Ihrer Arbeit unzufrie-
den waren sondern lediglich, dass wir Sie 
nicht „überstrapazieren“ möchten. Bei der 
nächsten Wahl kann es durchaus sein, dass 
wir wieder auf Sie zurückgreifen.

Dass die Rohrer Wahlhelfer allesamt tolle 
Arbeit geleistet haben, beweist die Tatsa-
che, dass wir an beiden Sonntagen als ers-
te Gemeinde die Ergebnismeldungen ans 
Landratsamt melden konnten.

Die Wahlbeteiligung lag in Rohr beim ers-
ten Wahlgang bei 47,8%, bei der Stichwahl 
bei 43,3%. Die Wahlergebnisse sind detail-
liert auf der Homepage unter https://www.
rohr-mfr.de/wahlen/lrw2023/ und https://
www.rohr-mfr.de/wahlen/lrwstich2023/ 
veröffentlicht.

Herzlichen Dank gilt es auch allen anderen 
an der Wahl Beteiligten auszusprechen: 
Angefangen bei den Amtsbotinnen und 
Amtsboten, welche aufgrund der Stichwahl 
in kurzer Zeit sehr viele Unterlagen zu-
stellen mussten, über Kirchengemeinden, 
Gasthaus Weiß-Lausberger und gemeindli-
che Hausmeister für die Bereitstellung der 
Wahllokale bis hin zu den gemeindlichen 
Bauhofkollegen für die Bestückung und 

Ausstattung der Wahllokale. Nicht zu ver-
gessen die MitarbeiterInnen der Gemeinde-
verwaltung, welche schon Wochen vor den 
Wahlen eine immense zusätzliche Arbeits-
belastung bewältigen mussten.

ÜBRIGENS: Im Herbst dieses Jahr stehen 
schon die nächsten Wahlen vor der Tür: Die 
Landtags- und Bezirkstagswahlen finden 
am 8. Oktober 2023 statt.

Alexandra Keller

Wahlleiterin

Landratswahl am 30. April und Stichwahl am 14. Mai 2023 
-HERZLICHEN DANK ALLEN WAHLHELFERINNEN UND WAHLHELFERN- 
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Umso mehr sind wir dankbar dafür und freuen uns sehr darüber, wenn sich in der 
Zeit zwischen den Wahlen Bürgerinnen und Bürger bei uns melden, die uns bei 
zukünftigen Wahlen unterstützen möchten. Hierzu schreiben Sie bitte gerne eine E-
Mail an Simone Hacker (simone.hacker@rohr-mfr.de) oder Christa Greul 
(christa.greul@rohr-mfr.de). 
 
Uns liegt auch sehr am Herzen zu betonen, dass wir versuchen, unsere „Wahlhelfer-
Datenbank“ zu erweitern, sodass nicht immer dieselben Personen „daran glauben 
müssen“…Sollten Sie daher dieses Mal nicht zur Wahlhelferin oder zum Wahlhelfer 
berufen worden sein bedeutet es beileibe nicht, dass wir mit Ihrer Arbeit unzufrieden 
waren sondern lediglich, dass wir Sie nicht „überstrapazieren“ möchten. Bei der 
nächsten Wahl kann es durchaus sein, dass wir wieder auf Sie zurückgreifen J. 
 
Dass die Rohrer Wahlhelfer allesamt tolle Arbeit geleistet haben, beweist die 
Tatsache, dass wir an beiden Sonntagen als erste Gemeinde die 
Ergebnismeldungen ans Landratsamt melden konnten. 
 
Die Wahlbeteiligung lag in Rohr beim ersten Wahlgang bei 47,8%, bei der Stichwahl 
bei 43,3%. Die Wahlergebnisse sind detailliert auf der Homepage unter 
https://www.rohr-mfr.de/wahlen/lrw2023/ und https://www.rohr-
mfr.de/wahlen/lrwstich2023/ veröffentlicht. 
 

 

 
 
Herzlichen Dank gilt es auch allen anderen an der Wahl Beteiligten auszusprechen: 
Angefangen bei den Amtsbotinnen und Amtsboten, welche aufgrund der Stichwahl in 
kurzer Zeit sehr viele Unterlagen zustellen mussten, über Kirchengemeinden, 
Gasthaus Weiß-Lausberger und gemeindliche Hausmeister für die Bereitstellung der 
Wahllokale bis hin zu den gemeindlichen Bauhofkollegen für die Bestückung und 
Ausstattung der Wahllokale. Nicht zu vergessen die MitarbeiterInnen der 
Gemeindeverwaltung, welche schon Wochen vor den Wahlen eine immense 
zusätzliche Arbeitsbelastung bewältigen mussten. 
 
ÜBRIGENS: Im Herbst dieses Jahr stehen schon die nächsten Wahlen vor der Tür: 
Die Landtags- und Bezirkstagswahlen finden am 8. Oktober 2023 statt. 
 
Alexandra Keller 
Wahlleiterin 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

1. Antrag der Diakonie Roth-Schwabach 
und des AWO Kreisverbandes Mittel-
franken-Süd auf Gewährung eines Zu-
schusses für erbrachte Leistungen zur 
Familienpflege
Dem Antrag auf Gewährung eines Zuschus-
ses zur Familienpflege (3 € pro geleisteter 
Einsatzstunde) der Diakonie Roth-Schwa-
bach in Höhe von 741 € wird zugestimmt, 
ebenso für den AWO Kreisverband Mittel-
franken-Süd in Höhe von 228 €.

2. Zuwendungsantrag des Diakoniever-
eins Rohr und Umgebung e.V. zur Förde-
rung der betriebsnotwendigen Investiti-
onsaufwendungen für das Jahr 2023
Dem Diakonieverein Rohr und Umgebung 
e.V. wird für das Jahr 2023 ein freiwilliger 
Zuschuss in Höhe von 5.000,00 € gewährt.

Bauangelegenheiten:
3. Der Gemeinderat stimmte den nachfol-
genden Bauvorhaben, teils mit Auflagen 
und Bedingungen, zu:

Beschlusszusammenfassung der Gemeinderatssitzung vom 18. April 2023

• Antrag auf Vorbescheid zum Neubau ei-
nes Mehrfamilienhauses mit 6 Wohnein-
heiten, 6 Garagen und 7 Stellplätzen auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 1029/19 Gemar-
kung Prünst (Bauort: An der Leuzdorfer 
Hauptstraße)

• Antrag auf Baugenehmigung zur Nut-
zungsänderung von Gaststätte in Diako-
niestation und Tagespflege auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 96 Gemarkung Rohr (Bauort: 
Buchschwabacher Straße 10)

4. Der Gemeinderat stimmte dem nach-
folgenden Bauvorhaben nicht zu:
• Antrag auf Baugenehmigung zur Nut-
zungsänderung einer Teilfläche im Wohn-
haus zum Gewerbe (Kosmetikstudio) auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 163/4 Gemarkung 
Regelsbach (Bauort: Schulstraße 18)

5. Teilaufhebung eines Satzungsbe-
schlusses:

• Teilaufhebung des Satzungsbeschlusses 
zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 4 für das Sondergebiet „Freiflächenpho-
tovoltaikanlage Prünst II“

6. Der Gemeinderat fasste gemäß § 10 
Abs. 1 BauGB den folgenden Satzungs-
beschluss:
• Satzungsbeschluss über die vorangegan-
gene Teilaufhebung des zum vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan Nr. 4 für das Son-
dergebiet „Freiflächenphotovoltaikanlage 
Prünst II“

Rohr, 11.05.2023

Fröhlich

Erster Bürgermeister

Beschlusszusammenfassung der Gemeinderatssitzung vom 09. Mai 2023

1. Beratung und Beschlussfassung über 
den Haushalt und den Stellenplan 2023
Der Gemeinderat hat über den Haushalt 
und den Stellenplan 2023 beraten und 
die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan 
nebst Anlagen sowie den Stellenplan für 
das Haushaltsjahr 2023 genehmigt. Der 
dem Gemeinderat vorgelegte Vorbericht 
wird auf der Homepage der Gemeinde Rohr 
vorab veröffentlicht. 

2. Beratung und Beschlussfassung über 
die Finanzplanungsjahre 2024 bis 2026
Die Finanzplanung für die Jahre 2024, 
2025 und 2026 wird genehmigt.

3. Grundsatzbeschluss zur Gründung 
eines Seniorenbeirates auf der Rechts-
grundlage der Art. 23 Abs. 1 und 24 Abs. 
1 sowie Art. 45 Abs. 1 und 2 der Bayeri-
schen Gemeindeordnung (GO)
Der Gemeinderat beschließt die Gründung 
einer kommunalen Seniorenvertretung in 
Form eines Seniorenbeirates. Die Verwal-
tung wird beauftragt einen Satzungsent-

wurf zu erarbeiten und im gemeindlichen 
Amtsblatt für die Bewerbung als Beirats-
mitglied aufzurufen.

Bauangelegenheiten:

4. Der Gemeinderat stimmte den nach-
folgenden Bauvorhaben, teils mit Aufla-
gen und Bedingungen, zu:
• Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau 
eines Zweifamilienhauses mit Einlieger-
wohnung, Doppelgarage und Stellplätzen 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 39/2 Gemarkung 
Rohr, Bauort: Gaulnhofer Weg 7

Rohr, 11.05.2023

Fröhlich

Erster Bürgermeister

Impressum: Druckerei Scheffel & 
Verlag GmbH

Kornburger Str. 6    
90530 Wendelstein
Tel.: 09122 691230   

Mail: scheffel-druckerei@t-online.de

Auflage: 1750 Stück
Erscheinung: monatlich - Verteilung an alle 
Haushalte im Gemeindegebiet

Das Rohrer Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der 
gesetzlichen Bestimmungen. Es ist politisch unabhängig und 
wird ohne Zuschüsse der Gemeinde nur aus den Anzeigenerlö-
sen finanziert. Zuschriften mit Fotos sind jederzeit willkommen. 
Die mit Namen oder Kurzzeichen versehenen Artikel geben 
die Meinung des Verfassers wieder und müssen nicht mit der 
Meinung der Redaktion übereinstimmen. Alle Fotos ohne Kenn-
zeichnung stammen aus privatem Besitz. Eine Verpflichtung zur 
Veröffentlichung von Texten, Bildern und Anzeigen besteht nicht. 
Mit der Übermittlung der Bilder und Texte bestätigt der Einsen-
der, dass ihm eine schriftliche Genehmigung zur Veröffentlichung 
der gezeigten oder genannten Personen vorliegt. Für durch 
Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung 
übernommen werden.
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„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
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Dreamkids, Gesangverein
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13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
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14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung
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Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 
• Leitung des Bauamtes, Mitarbeiterverantwortung und Koordination der zugewiesenen Aufgaben 
• Begleitung, Verfolgung und Initiierung gemeindlicher Entwicklungskonzepte in Kooperation mit exter-

nen Architektur-/Ingenieurbüros 
• Federführung im Bereich des Bauplanungs-, Bauordnungs- und Bauverwaltungsrechts 
• Bauberatung der Bürgerinnen und Bürger 
• Steuerung und Überwachung gemeindlicher Baumaßnahmen in Kooperation mit dem Sachgebiet tech-

nischer Hoch- und Tiefbau 
• Städtebauliche Verträge, Mitwirkung beim Abschluss sowie bei der Abrechnung von Architekten- und 

Ingenieurleistungen 
• Mitwirkung bei der Abrechnung von Herstellungs- und Erschließungsmaßnahmen 
• Mitarbeit bei Grundstücksangelegenheiten (Negativzeugnisse, Vermessung u. ä.) 
 

Sie bringen mit: 
• idealerweise den Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in (Fachprüfung BL II, früher AL II) 
• Berufserfahrung im Bereich der öffentlichen Bauverwaltung 
• routinierte Kenntnisse im Bauplanungs- und Bauordnungsrecht 
• Erfahrung mit gemeindlichen Ökokonten 
• kreatives Denken, um die Gemeinde Rohr weiterzuentwickeln 
• Führungsqualitäten und Fortbildungsbereitschaft 
• sicheren Umgang mit IT-Standards (MS-Office, GIS) 
• selbstständige, lösungsorientierte und sorgfältige Arbeitsweise 
• Kommunikations- und Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Motivation und Einsatzbereitschaft 
• sicheres, bürgerfreundliches und serviceorientiertes Auftreten 
• Bereitschaft zur Wahrnehmung von Terminen auch außerhalb der Dienstzeit 
 

Wir bieten Ihnen: 
• die Sicherheit einer unbefristeten Stelle im öffentlichen Dienst 
• eine von Wertschätzung und offener Kommunikation geprägte Arbeitskultur mit einem großzügigen 

Handlungsspielraum 
• eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD mit Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, zusätz-

licher Altersvorsorge und Arbeitgeberanteil zu vermögenswirksamer Leistung, ebenso Beitragsüber-
nahme einer privaten Krankenzusatzversicherung 

• betriebliches Gesundheitsmanagement 
• vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote 
• ein anspruchsvolles, vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet als Führungsperson 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bei der Gemeinde Rohr, Personalamt, Alte Gasse 1, 91189 Rohr 
( manuela.heller@rohr-mfr.de) bis spätestens 23. Juni 2023. Für weitere Informationen stehen Ihnen 
Frau Keller oder Frau Heller (Tel.: 09876/9775-16, -15) gerne zur Verfügung. 
 

Schwerbehinderte BewerberInnen werden bei gleicher Eignung und Befähigung unter Berücksichtigung 
aller Umstände des Einzelfalls vorrangig berücksichtigt. Wir gewähren die datenschutzrechtlichen Bestim-
mungen: Zur Übermittlung Ihrer Bewerbung als pdf-Datei steht Ihnen auch das verschlüsselte E-Mail-Post-
fach info@rohr-mfr.de zur Verfügung. 

Die Biodiversitäts-Gemeinde Rohr (Landkreis Roth) mit rund 
3.800 Einwohnern ist aufgrund ihrer optimalen Situierung zwi-

schen der Metropolregion Nürnberg und dem Fränkischen Seen-
land ein attraktiver Wohn- und Gewerbestandort. 

 

Wir brauchen Sie als Leitung 
unseres Bauamtes! 

Stärken Sie unser engagiertes und kollegiales Team und unterstützen Sie uns! Die Gemeinde in-
vestiert derzeit unter anderem in den Bau von Kinderbetreuungseinrichtungen, in Sanierungsmaß-
nahmen ihrer Abwasser- und Wasserversorgungsanlagen und begibt sich auf den spannenden 
Weg der Ortsteilentwicklung im Rahmen unterschiedlicher städtebaulicher Konzepte. Aufgrund 
aktueller Thematiken nehmen energetische und klimatische Entwicklungsstrategien einen ebenso 
hohen Stellenwert ein wie eine umsichtige und nachhaltige Baulandentwicklung. 
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dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Aus der Verwaltung

Der Rohrer Gemeinderat hat in der Mai-Sitzung den Haushalt 
für das Jahr 2023 und die Finanzplanungsjahre 2024 bis 2026 
einstimmig verabschiedet. Zuvor war den Gemeinderatsmitglie-
dern im Rahmen einer Haushaltsvorbesprechung der von der 
Geschäftsleitenden Beamtin und Kämmerin, Alexandra Keller, 
erstellte Haushaltsplanentwurf vorgestellt und diskutiert worden.

Der Haushalt 2023 weist mit einem Gesamtvolumen von rund 
16,276 Mio. Euro gegenüber dem Vorjahr (rund 16,880 Mio. 
Euro) eine Verringerung um 604.049 Euro auf. Auf den Verwal-
tungshaushalt entfallen rund 8,780 Mio. Euro und auf den Ver-
mögenshaushalt rund 7,496 Mio. Euro. Im Vorjahr betrug das 
Volumen des Verwaltungshaushalts 7,593 Mio. Euro und im Ver-
mögenshaushalt 9,287 Mio. Euro.

Die Leistungsfähigkeit der Gemeinde ist, nach den derzeitigen 
Planungen, für das Haushaltsjahr 2023 und für die Finanzpla-
nungsjahre 2024 – 2026 trotz der hohen Investitionen und der 
nicht immer planbaren und somit vorsichtig angesetzten Einnah-
men gegeben, auch wenn das Jahr 2023 durch eine großzügige 
Rücklagenentnahme und eine Kreditaufnahme, deren Ermächti-
gung noch aus dem Vorjahr besteht, ausgeglichen werden muss. 
Nach einer Istzuführung vom Verwaltungs- an den Vermögens-
haushalt im Haushaltsjahr 2022 (gemäß Jahresrechnungsergeb-
nis) in Höhe von 2,508 Mio. Euro kann die Gemeinde Rohr im 
Haushaltsjahr 2023 mit einer Zuführung von 933.704 € (ohne 
Sonderrücklagen für kostenrechnenden Einrichtungen, das sind 
die Wasserversorgungs- und Abwasseranlagen) rechnen. Die ge-
setzlich vorgeschriebene Zuführung gemäß § 22 Abs. 1 KommHV 
ist somit eingehalten.

Der Verwaltungshaushalt 2023 nach Einzelplänen

Verwaltungshaushalt Einnahmen

Rohrer Haushalt 2023 verabschiedet
- Über- und außerplanmäßige Ausgaben müssen vermieden werden -
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Der Rohrer Gemeinderat hat in der Mai-Sitzung den Haushalt für das Jahr 2023 und die Finanzpla-
nungsjahre 2024 bis 2026 einstimmig verabschiedet. Zuvor war den Gemeinderatsmitgliedern im 
Rahmen einer Haushaltsvorbesprechung der von der Geschäftsleitenden Beamtin und Kämmerin, 
Alexandra Keller, erstellte Haushaltsplanentwurf vorgestellt und diskutiert worden. 
 
Der Haushalt 2023 weist mit einem Gesamtvolumen von rund 16,276 Mio. Euro gegenüber dem 
Vorjahr (rund 16,880 Mio. Euro) eine Verringerung um 604.049 Euro auf. Auf den Verwaltungshaus-
halt entfallen rund 8,780 Mio. Euro und auf den Vermögenshaushalt rund 7,496 Mio. Euro. Im Vor-
jahr betrug das Volumen des Verwaltungshaushalts 7,593 Mio. Euro und im Vermögenshaushalt 
9,287 Mio. Euro. 
 
Die Leistungsfähigkeit der Gemeinde ist, nach den derzeitigen Planungen, für das Haushaltsjahr 
2023 und für die Finanzplanungsjahre 2024 – 2026 trotz der hohen Investitionen und der nicht im-
mer planbaren und somit vorsichtig angesetzten Einnahmen gegeben, auch wenn das Jahr 2023 
durch eine großzügige Rücklagenentnahme und eine Kreditaufnahme, deren Ermächtigung noch 
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den Vermögenshaushalt im Haushaltsjahr 2022 (gemäß Jahresrechnungsergebnis) in Höhe von 
2,508 Mio. Euro kann die Gemeinde Rohr im Haushaltsjahr 2023 mit einer Zuführung von 933.704 € 
(ohne Sonderrücklagen für kostenrechnenden Einrichtungen, das sind die Wasserversorgungs- und 
Abwasseranlagen) rechnen. Die gesetzlich vorgeschriebene Zuführung gemäß § 22 Abs. 1 
KommHV ist somit eingehalten. 
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Verwaltungshaushalt Einnahmen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einzelpläne Ansatz EUR 
0 Allgemeine Verwaltung 202.275 € 
1 Öffentliche Sicherheit 3.100 € 
2 Schulen 49.840 € 
3 Wissenschaft, Kultur 3.850 € 
4 Soziale Sicherung 1.366.500 € 
5 Gesundheit, Sport, Erholung 200 € 
6 Bau, Verkehr 95.005 € 
7 Öffentliche Einrichtungen 778.189 € 
8 Allg. Grund- und Sonderverm. 337.111 € 
9 Allg. Finanzwirtschaft 5.943.935 € 
Gesamtsumme 8.780.005 € 

Verwaltungshaushalt Ausgaben
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68%
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13%
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25%
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1%

6 Bau, Verkehr
€738.056 

8%
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Einrichtungen

€810.539 
9%

8 Allg. Grund- und 
Sonderverm.

€272.766 
3%

9 Allg. 
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36%

Verwaltungshaushalt Ausgaben

Einzelpläne Ansatz EUR 
0 Allgemeine Verwaltung 1.115.110 € 
1 Öffentliche Sicherheit 105.350 € 
2 Schulen 342.220 € 
3 Wissenschaft, Kultur 31.000 € 
4 Soziale Sicherung 2.150.060 € 
5 Gesundheit, Sport, Erholung 42.200 € 
6 Bau, Verkehr 738.056 € 
7 Öffentliche Einrichtungen 810.539 € 
8 Allg. Grund- und Sonderverm. 272.766 € 
9 Allg. Finanzwirtschaft 3.172.704 € 
Gesamtsumme 8.780.005 € 

Die wesentlichsten Einnahmen und Ausgaben sind im Einzelplan 
9 „Allgemeine Finanzwirtschaft“ zu verzeichnen. Hier werden u. 
a. die Einnahmen aus dem staatlichen Finanzausgleich und die 
gemeindlichen Steuereinnahmen gebucht, ebenso aber Ausga-
ben wie z. B. die Kreis- und Gewerbesteuerumlage und die Zu-
führung an den Vermögenshaushalt.
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Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer beträgt 2.825.300 
€, die staatlichen Schlüsselzuweisungen erhöhen sich leicht 
von 898.000 € (2022) auf 915.000 €. Die Gewerbesteuerumla-
ge (Ausgabe) beläuft sich auf 136.000 €, die an den Landkreis 
zu zahlende Kreisumlage steigt von 1.857.000 € (2022) auf 
2.001.000 €, obwohl der Landkreis den Kreisumlagensatz erneut 
gesenkt hat und zwar von 43,8 v. H. auf 43,5 v. H. Die Einnahmen 
aus der Gewerbsteuer wurden vorsichtig mit 1.200.000 € ange-
setzt – jeder Euro mehr führt dann zu einer Entlastung und zu 
einer womöglich höheren Zuführung an den Vermögenshaushalt.

Im Einzelplan 4 „Soziale Sicherung“ ist überwiegend die Be-
triebskostenförderung für die Kindertagesstätte Rohr (staatlicher 
Anteil als Einnahme und dessen Weiterleitung und der gemeind-
liche Anteil in selber Höhe als Ausgabe) veranschlagt, ebenso die 
ab dem Schuljahr 2023/2024 entstehende Betriebskostenförde-
rung für das „Haus für Kinder“. Derzeit fördert die Gemeinde Rohr 
37 Kinder in den drei Krippengruppen in Rohr, 13 Kinder in der 
Krippengruppe in Regelsbach und 20 Gastkinder aus Rohr an 15 
auswärtigen Kindertagesstätten.

In den Einzelplänen 7 „Öffentliche Einrichtungen“ und 8 „Wirt-
schaftliche Unternehmen“ sind vor allem die Einnahmen und 
Ausgaben für die Wasserversorgungs- und Abwasseranlagen 
(sogenannte „kostenrechnende Einrichtungen“) veranschlagt. 
Die derzeit gültigen Gebührensätze wurden für drei Jahre kalku-
liert, eine Überrechnung erfolgt im Herbst 2024. Ziel und Anliegen 
von Gemeinderat und Verwaltung ist es, große „Ausreißer“ der 
Gebühren sowohl nach oben als auch nach unten wenn irgend 
möglich zu vermeiden, wenngleich dies aufgrund der dringend 
zu tätigen Investitionen und Unterhaltsmaßnahmen nicht immer 
möglich ist.

Entwicklung der Gebühreneinnahmen

Die Personalkosten belasten den Verwaltungshaushalt voraus-
sichtlich mit rund 1,4 Mio. Euro auf der Ausgabenseite (hier 
insgesamt in allen Bereichen, sprich Verwaltung, Bauhof, Ab-
wasser-/Wasserbereich, Schule), beinhalten die tarifvertraglich 
festgelegten Gehaltssteigerungen und berücksichtigen Verände-
rungen im Personalbestand (z. B. Ersatz- und Neueinstellungen, 
Veränderungen von Arbeitszeitanteilen). Die Personalkosten ha-
ben einen Anteil von 15,94% gemessen am Gesamtvolumen des 
Verwaltungshaushalts im Haushaltsjahr 2023 und liegen damit 
weiterhin deutlich unter dem Durchschnitt der Gemeinden im 
Landkreis, welcher bei 441,52 €/Einwohner liegt (zum Vergleich 
Rohr 365,21 €/Einwohner), wobei hier berücksichtigt werden 
muss, dass einige Landkreiskommunen kommunale Kinderta-
gesstätten betreiben, was den Durchschnitt deutlich anhebt.

Der Vermögenshaushalt 2023 nach Einzelplänen

Zur Deckung von Ausgaben des Vermögenshaushalts 2023 ist 
eine Kreditaufnahme in Höhe von 600.000 € eingeplant. Die Er-
mächtigung zur Kreditaufnahme steht noch aus dem Vorjahr zur 
Verfügung, nachdem anstelle von 5 Mio. Euro 4,4 Mio. Euro an 
Darlehen in 2022 aufgenommen wurden. Die geplanten Ausga-
ben können zwar auch durch die Einnahmen und die Zuführung 
vom Verwaltungshaushalt gedeckt werden, jedoch ist voraus-
sichtlich zusätzlich eine Rücklagenentnahme in Höhe von 3,035 
Mio. Euro erforderlich.

 Vermögenshaushalt Einnahmen
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der Ausgabenseite (hier insgesamt in allen Bereichen, sprich Verwaltung, Bauhof, Abwasser-/Was-
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volumen des Verwaltungshaushalts im Haushaltsjahr 2023 und liegen damit weiterhin deutlich unter 
dem Durchschnitt der Gemeinden im Landkreis, welcher bei 441,52 €/Einwohner liegt (zum Ver-
gleich Rohr 365,21 €/Einwohner), wobei hier berücksichtigt werden muss, dass einige Landkreis-
kommunen kommunale Kindertagesstätten betreiben, was den Durchschnitt deutlich anhebt. 
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Zur Deckung von Ausgaben des Vermögenshaushalts 2023 ist eine Kreditaufnahme in Höhe von 
600.000 € eingeplant. Die Ermächtigung zur Kreditaufnahme steht noch aus dem Vorjahr zur Verfü-
gung, nachdem anstelle von 5 Mio. Euro 4,4 Mio. Euro an Darlehen in 2022 aufgenommen wurden. 
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Höhe von 3,035 Mio. Euro erforderlich. 
 
Vermögenshaushalt Einnahmen 
 
Einzelpläne Ansatz EUR 
0 Allgemeine Verwaltung 0 € 
1 Öffentliche Sicherheit 0 € 
2 Schulen 0 € 
3 Wissenschaft, Kultur 0 € 
4 Soziale Sicherung 1.000.000 € 
5 Gesundheit, Sport, Erholung 452.000 € 
6 Bau, Verkehr 60.000 € 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
Vermögenshaushalt Ausgaben 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7 Öffentliche Einrichtungen 1.143.504 € 
8 Allg. Grund- und Sonderverm. 145.538 € 
9 Allg. Finanzwirtschaft 4.695.000 € 
Gesamtsumme 7.496.042 € 

Einzelpläne Ansatz EUR 
0 Allgemeine Verwaltung 5.000 € 
1 Öffentliche Sicherheit 131.000 € 
2 Schulen 121.500 € 
3 Wissenschaft, Kultur 4.000 € 
4 Soziale Sicherung 2.933.000 € 
5 Gesundheit, Sport, Erholung 1.165.000 € 
6 Bau, Verkehr 435.000 € 
7 Öffentliche Einrichtungen 1.253.504 € 
8 Allg. Grund- und Sonderverm. 1.111.038 € 
9 Allg. Finanzwirtschaft 337.000 € 
Gesamtsumme 7.496.042 € 

Aus der Verwaltung
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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7 Öffentliche Einrichtungen 1.143.504 € 
8 Allg. Grund- und Sonderverm. 145.538 € 
9 Allg. Finanzwirtschaft 4.695.000 € 
Gesamtsumme 7.496.042 € 

Einzelpläne Ansatz EUR 
0 Allgemeine Verwaltung 5.000 € 
1 Öffentliche Sicherheit 131.000 € 
2 Schulen 121.500 € 
3 Wissenschaft, Kultur 4.000 € 
4 Soziale Sicherung 2.933.000 € 
5 Gesundheit, Sport, Erholung 1.165.000 € 
6 Bau, Verkehr 435.000 € 
7 Öffentliche Einrichtungen 1.253.504 € 
8 Allg. Grund- und Sonderverm. 1.111.038 € 
9 Allg. Finanzwirtschaft 337.000 € 
Gesamtsumme 7.496.042 € 

Die Einnahmen im Vermögenshaushalt setzen sich wie folgt zu-
sammen:

Die Ausgabenseite des Vermögenshaushalts 2023 und der Folge-
jahre charakterisieren vielfältige, kostenintensive aber zukunfts-
trächtige Aufgaben (HAR in der Tabelle bedeutet „Haushalts-
ausgaberest“ – hier wurden bereits in/im vergangene/n Jahre/
en Haushaltsmittel eingeplant, die jedoch nicht kassenwirksam 
geworden sind und somit noch zur Verfügung stehen):

 
 
Die Einnahmen im Vermögenshaushalt setzen sich wie folgt zusammen: 
 

 
 
Die Ausgabenseite des Vermögenshaushalts 2023 und der Folgejahre charakterisieren vielfältige, 
kostenintensive aber zukunftsträchtige Aufgaben (HAR in der Tabelle bedeutet „Haushaltsausgabe-
rest“ – hier wurden bereits in/im vergangene/n Jahre/en Haushaltsmittel eingeplant, die jedoch nicht 
kassenwirksam geworden sind und somit noch zur Verfügung stehen): 
 

 2023 2024 2025 2026 

Allgemeine Verwaltung 
Hardware, Möblierungen, Ausstattung 

7.500 € 5.000 € 5.000 € 5.000 € 

Verwaltungsgebäude 
Grunderwerb, Vermögenerwerb, Hochbau-
maßnahmen und Planung 

HAR: 50.500 € 250.000 € 250.000 € 250.000 € 

Brandschutz, Feuerwehr HAR: 195.000 € 
Ansatz: 100.000 € 345.000 € 70.000 € 50.000 € 

diverse Anschaffungen, Hochbaumaßnah-
men allgemein, Erweiterungs-, Um- und 
Ausbauten, FW-Haus Regelsbach 
Hochwasserschutz 
Maßnahmen zur Verbesserung, Projekt 
„Bodenständig“ 

HAR: 20.000 € 
Ansatz: 30.000 € 90.000 € 30.000 € 20.000 € 

Grundschule 
diverse Anschaffungen, Schulausstattun-
gen, Digitales Klassenzimmer, Erweite-
rungs-, Um- und Ausbauten, Ersatzbau Au-
ßensportanlage 

HAR:170.000 € 
Ansatz: 118.500 € 368.500 € 18.500 € 18.500 € 

Buswartehäuschen HAR: 5.000 € 
Ansatz: 3.000 € 3.000 € 3.000 € 3.000 € 

Denkmalschutz und Heimatpflege 
Zuschüsse zu Sanierungen 

4.000 € 4.000 € 4.000 € 4.000 € 

Spielplätze 
Anschaffung, Sanierung, Spielplatzkonzept 

HAR: 5.000 € 
Ansatz: 3.000 € 3.000 € 3.000 € 3.000 € 

Kindertagesstätten 
Zuschuss Sanierung KiTa Rohr „St. Em-
meram“ 

0 € 0 € 800.000 € 1.000.000 € 

Haus für Kinder 
Planung, Hochbau, Ausstattung 

HAR: 2.135.000 € 
Ansatz: 2.930.000 € 585.000 € 2.500 € 2.500 € 

Sportförderung 
Zuschüsse für investive Maßnahmen von 
Sportvereinen 

40.000 € 40.000 € 40.000 € 40.000 € 

Parkanlagen/Grünflächen 
Ortsgestaltung 

10.000 € 10.000 € 10.000 € 10.000 € 

Städtebauliche Planung, Städte-
bauförderung 
Umsetzung Städtebaukonzept Rohr 

HAR: 140.000 € 
Ansatz: 1.100.000 € 280.000 € 150.000 € 0 € 

Geh- und Radwege 
v. a. Hengdorf-Dietersdorf-Nemsdorf, 
Grunderwerb und Tiefbau 

HAR:30.000 € 
Ansatz: 20.000 € 15.000 € 15.000 € 15.000 € 

LEADER-Projekt Mühlen- und 
Kirchenweg 
Grunderwerb und Tiefbau 

HAR: 180.000 € 0 € 0 € 0 € 

Orts- und Regionalplanung 
Planungskosten Bebauungspläne, 
Fassadenförderprogramm 

HAR: 10.000 € 
Ansatz: 45.000 € 45.000 € 45.000 € 45.000 € 

Baukindergeld 20.000 € 20.000 € 20.000 € 20.000 € 

Gemeindestraßen 
Straßenbaumaßnahmen/-sanierungen 
nebst etwaigem Grunderwerb 

HAR: 208.000 € 
Ansatz: 60.000 € 55.000 € 55.000 € 55.000 € 

Brückenbau/Sanierungen HAR: 70.000 € 
Ansatz: 10.000 € 10.000 € 10.000 € 10.000 € 

Bauhof 
Grunderwerb, Vermögenserwerb, Maschi-
nen, Ausstattung, Hochbaumaßnahmen 

HAR: 580.000 € 
Ansatz: 200.000 € 750.000 € 100.000 € 100.000 € 

Straßenbeleuchtung 
weitere LED-Umrüstung HAR: 45.000 € 0 € 0 € 0 € 

Wasserläufe, Wasserbau 
Umsetzung Gewässerentwicklungskonzept 

HAR: 45.000 € 
Ansatz: 50.000 € 50.000 € 25.000 € 25.000 € 

Abwasseranlagen 
Rohr Tiefbaumaßnahmen Kanäle allge-
mein, Vermögenserwerb Kläranlage (Pum-
pen etc.) 

HAR: 75.000 € 
Ansatz: 187.500 € 82.500 € 82.500 € 82.500 € 

Regelsbach Tiefbaumaßnahmen Kanäle 
allgemein, Planungskosten/Umsetzung 
Machbarkeitsstudie Druckleitung 

HAR: 1.125.000 € 
Ansatz: 820.000 € 240.000 € 30.000 € 30.000 € 

Haltungssanierungen Gustenfelden, 
Kottensdorf, weitere, zukünftige Maßnah-
men 

HAR: 128.000 € 
Ansatz: 10.000 € 10.000 € 10.000 € 10.000 € 

Flurbereinigung 
Grunderwerb und Tiefbaumaßnahmen  

HAR: 175.000 € 
Ansatz: 5.000 € 155.000 € 5.000 € 5.000 € 
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Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Gasversorgung 
Erschließungskostenbeitrag Gasversor-
gungsnetz Rohr 

HAR: 370.000 € 
Ansatz: 185.000 € 0 € 0 € 0 € 

Wasserversorgung Gust-Kott-Wild 
Sanierung Hochbehälter und Umsetzung 
Wasserversorgungskonzept 

HAR: 345.000 € 
Ansatz: 754.000 € 754.000 € 3.500 € 3.500 € 

Breitbandausbau 
Bezuschussung Wirtschaftlichkeitslücke 
Verfahren nach Gigabitrichtlinie; Vorauslei-
tung Lehrrohre 

HAR: 210.000 € 
Ansatz: 20.000 € 20.000 € 20.000 € 1.000.000 € 

Gemeindewald 
z. B. Grunderwerb 

HAR: 4.000 € 
Ansatz: 4.000 € 4.000 € 4.000 € 4.000 € 

Bebauter Grundbesitz allgemein 
Hochbaumaßnahmen, Vermögenserwerb 

HAR: 20.000 € 
Ansatz: 1.000 € 1.000 € 1.000 € 1.000 € 

Gemeindehaus Gustenfelden 
Hochbaumaßnahmen 

HAR: 50.000 € 
Ansatz: 100.000 € 775.000 € 750.000 € 0 € 

Pfarrhaus Regelsbach HAR: 25.000 € 
Ansatz: 2.500 € 2.500 € 2.500 € 2.500 € 

Weller-Bräu 
Sicherungsmaßnahmen 

HAR: 10.000 € 
Ansatz: 10.000 € 0 € 0 € 0 € 

unbebauter Grundbesitz allgemein 
Flächenerwerb, Ökokonten 

HAR: 20.000 € 
Ansatz: 5.000 € 5.000 € 5.000 € 5.000 € 

 
Entwicklung des Schuldenstandes 
 
Die Entwicklung des Schuldenstandes im tabellarischen Überblick... 
 

Schuldenstand 
31.12.2022 

Kreditaufnahmen 
im Haushalt 2023 

ordentliche 
Tilgung im 

Haushalt 2023 
Stand zum 
31.12.2023 

4.554.000 € 600.000 € 337.000 € 4.817.000 € 

 
…und grafisch gesamt und als Pro-Kopf-Verschuldung dargestellt: 
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*Verstetigung angenommen; die aktuellen Zahlen werden immer 
erst im übernächsten Jahr bekannt gegeben

Entwicklung der Rücklage

In den vergangenen Jahren konnte sich die Gemeinde Rohr einen 
ansehnlichen Betrag „auf die hohe Kante“ zurücklegen. Aufgrund 
der geplanten Rücklagenentnahmen zur Deckung der vielfältigen 
Investitionen wird diese jedoch in den Folgejahren abgeschmol-
zen werden müssen.

 
*Verstetigung angenommen; die aktuellen Zahlen werden immer erst im übernächsten Jahr bekannt gegeben 
 
Entwicklung der Rücklage 
 
In den vergangenen Jahren konnte sich die Gemeinde Rohr einen ansehnlichen Betrag „auf die 
hohe Kante“ zurücklegen. Aufgrund der geplanten Rücklagenentnahmen zur Deckung der vielfälti-
gen Investitionen wird diese jedoch in den Folgejahren abgeschmolzen werden müssen. 
 

Stand zum 
31.12.2022 Zugang Abgang vss. Stand zum 

31.12.2023 

3.299.260,51 €  3.034.796 € 264.464,51 € 

 

 
 
Schlussbetrachtung: 
 
Das größte Bauprojekt der letzten Jahre, das „Haus für Kinder“, wird nach einer langen und komplexen 
Vorplanungsphase im Haushaltsjahr 2023 in Betrieb genommen werden können. Zwar werden sich 
noch einige Restarbeiten vor allem im Bereich der Außenanlagen bis ins Jahr 2024 hinziehen, jedoch 
ist der In-Betriebnahme-Zeitpunkt für die Krippen- und Kindergartengruppe spätestens zum 31.10.2023 

Schlussbetrachtung:

Das größte Bauprojekt der letzten Jahre, das „Haus für Kinder“, 
wird nach einer langen und komplexen Vorplanungsphase im 
Haushaltsjahr 2023 in Betrieb genommen werden können. Zwar 
werden sich noch einige Restarbeiten vor allem im Bereich der 
Außenanlagen bis ins Jahr 2024 hinziehen, jedoch ist der In-Be-
triebnahme-Zeitpunkt für die Krippen- und Kindergartengruppe 
spätestens zum 31.10.2023 maßgeblich für den Erhalt der För-
dergelder aus dem 4. Sonderinvestitionsprogramm „Kinderbe-
treuungsfinanzierung 2017-2021“.

Für die Gemeinde Rohr stellt dieses Projekt einen wirklichen Mei-
lenstein nicht nur in finanzieller Hinsicht dar: Das ursprüngliche 
Kostenvolumen von 6,8 Mio. Euro kann nicht gehalten werden, 
sodass die Gelder für die Kostenmehrungen, bedingt durch die 
Auswirkungen der allgemeinen, wirtschaftlichen Entwicklung, an 
anderer Stelle eingespart werden müssen bzw. andere Projekte 
verschoben und anhand von Priorisierungen zur Realisierung ein-
geplant werden müssen.

Als attraktives Angebot für Familien, ihre Kinder in einem top-
modernen, architektonisch ansprechenden Gebäude mit einem 
kompetenten Träger und einem ansprechenden, pädagogischem 
Betreuungskonzept sicher untergebracht und gefördert zu wis-
sen, stellt das „Haus für Kinder“ einen wichtigen Standortfaktor 
für die Gemeinde dar. Im Vorgriff auf die gesetzliche Verpflichtung 
der Kommunen, Ganztagsangebote auch in den Grundschulen 
vorzuhalten, haben Gemeinderat, Bürgermeister und Verwaltung 
ihre Hausaufgaben rechtzeitig und vorausschauend gemacht.

Einige weitere Projekte, die in den letzten Jahren aufgeplant 
wurden, konnten in die Ausschreibung gehen, bautechnisch be-
gonnen bzw. abgeschlossen werden bzw. (planerisch) weiter vo-
rangetrieben werden (z. B. Abwasserkonzept Regelsbach/Druck-
leitungsbau, Bauhofgebäude, Wasserhochbehältersanierung, 
Dorfplatzgestaltung Rohr, Sanierungskonzept Pfarrhaus Regels-
bach, Gemeindehaus Gustenfelden).

Aus der Verwaltung



· 13 ·

Mai 2023 Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Zoe Saffer
Für dich da in Schwabach, Rohr &
Umgebung
0176 848 422 31
zoe.saffer@kobold-kundenberater.de

Meisterbetrieb

Reichenbacher Straße 19
91126 Schwabach             
Tel.  09122 | 88 97 700

Ansbacher Straße 25
90574 Großweismannsdorf
Tel.  09127  | 95 31 880
info@bestattungen-abendroete.de       

_____________________________________________________________

Sandra Falkner-Lutz
mit Team

. . . 

Die Nachfrage nach Grundstücken im Gewerbegebiet ist konti-
nuierlich gegeben, sodass die Verkaufserlöse der Grundstücke 
für Investitionen im Vermögenshaushalt zur Verfügung stehen 
und auch benötigt werden.

Der Zuwendungsbescheid für einen weiteren Breitbandausbau 
nach der BayGiBitR wurde im Mai 2022 erteilt, sodass der Ko-
operationsvertrag mit der Deutschen Telekom im Sommer letz-
ten Jahres geschlossen werden konnte. Derzeit befindet sich die 
Telekom in der Planungsphase des Ausbaus, mit dem Abschluss 
der finalen Realisierung kann aber jedoch voraussichtlich erst 
2026 gerechnet werden. Für die Gemeindebereiche, die nicht 
über das Gigabit-Förderverfahren ausgebaut werden können, 
wurde aktuell der Branchendialog für das Bundesförderpro-
gramm gestartet. Ziel ist trotz langwieriger Förderverfahren defi-
nitiv, alle Haushalte mit Glasfaser anzubinden, sofern kein eigen-
wirtschaftlicher Ausbau durch einen Netzbetreiber stattfindet.

Die Sanierung des Wasserhochbehälters bei Wildenbergen 
wird nach RZWas2021 gefördert. Die Umsetzung der Maßnah-
me wurde jedoch nochmals verschoben, da für den Zeitraum 
der Sanierung ein Wasservollbezug beim Wasserzweckverband 
Großweismannsdorf erforderlich ist. Da der WZV selbst jedoch 
einen Brunnen sanieren musste, galt es, Kapazitätsproblemen 
bei einer zeitgleichen Umsetzung der Maßnahme zu vermeiden. 
Aktuell wird das Leistungsverzeichnis für die Hochbehältersa-
nierung erarbeitet.

Das Ingenieurbüro „Dr. Resch + Partner“ wurde nach Abschluss 
der Machbarkeitsstudie mit den weiteren Leistungsphasen zur 
Realisierung des Projektes „Druckleitungsbau entlang der RH 11 
und Anschluss der Abwasseranlage Regelsbach an das Abwas-
sernetz der Stadt Schwabach am RÜB Dietersdorf“ beauftragt. 
Der Abschluss der erforderlichen Zweckvereinbarung mit der 
Stadt Schwabach erfolgte im Januar 2023. Die Maßnahme be-
findet sich bereits in der baulichen Umsetzung.

Was die Ortskernentwicklung des Gemeindeteils Rohr anbe-
langt, wurde diese bekanntlich in die Städtebauförderung auf-

genommen. Ein entsprechender Jahresantrag hinsichtlich der 
geplanten Maßnahmen wird jährlich zum Dezember bei der 
Regierung eingereicht. Die Umsetzung des Konzeptes wird von 
entsprechenden Fachbüros begleitet, die Vorbereitenden Unter-
suchungen sind abgeschlossen, sodass die Sanierungssatzung 
für den Kernbereich des Gemeindeteils Rohr zum 01.01.2022 
in Kraft treten konnte. Für die bereits erfolgten, erforderlichen 
vorbereitenden Tiefbaumaßnahmen (Erdverkabelung der 20kv-
Leitung, Umverlegung Abwasserkanäle) wurde der Verwen-
dungsnachweis erstellt, sodass die Gemeinde die staatlichen 
Zuwendungen hierfür erhalten konnte. Die weiteren Maßnahmen 
„Neugestaltung Brunnenplatz“, Schaffung eines „Wasserzu-
gangs zur Schwabach“, „Neubau eines Multifunktionsgebäudes“ 
und „Umgestaltung Festplatz“ befinden sich aktuell bereits in der 
baulichen Umsetzung.

Die Energiekrise und die klimatischen Veränderungen mit erfahr-
baren Auswirkungen auf alle Bürgerinnen und Bürger erfordert 
ein Umdenken hin zu einem umsichtigen Umgang mit den uns 
zur Verfügung stehenden Ressourcen und hin zur Suche nach 
vor Ort umsetzbaren Alternativen. Die Gemeinde Rohr ist hier 
ausgesprochen „rührig“: Die Biodiversitätsstrategie und die 
„Bodenständig“-Maßnahmen zum Wasserrückhalt wurden be-
reits vor einigen Jahren auf den Weg gebracht. Die zur Verfü-
gung stehende Fläche für Freiflächenphotovoltaik-Anlagen nach 
dem Kriterien-Katalog ist bereits ausgeschöpft. Zusammen mit 
der Tochtergesellschaft der Stadtwerke Roth und dem Ife-Institut 
wird bereits konkret an Wärmekonzepten und Konzepten für Bür-
ger-PV-Anlagen gearbeitet. Der „Windkümmerer“ der Regierung 
von Mittelfranken war bereits zu einem Informationsabend vor 
Ort.

Aus der Verwaltung



Mai 2023

· 14 ·

Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

 

 

„für einander“ lädt am Donnerstag, 11. Mai 
2023 um 16 Uhr zu einer Infoveranstaltung 
über SES (Senior Experten Service) im Sit-
zungssaal Landratsamt Roth ein. 
 
Sie sind im Ruhestand oder in einer beruflichen 
Auszeit und möchten sich mit Ihrem Knowhow in 
Deutschland oder in Entwicklungs- oder Schwellen-
ländern engagieren? 
 
 
 

 
Der SES (Senior Experten Service) – Stiftung der Deutschen Wirtschaft für interna-
tionale Zusammenarbeit, ist die größte deutsche Entsendeorganisation für ehrenamt-
liche Fach- und Führungskräfte im Ruhestand oder einer beruflichen Auszeit. Bereits 
seit 1983 gibt der SES (Senior Experten Service) weltweit Hilfe zur Selbsthilfe. 
Motto ist: Zukunft braucht Erfahrung. 
 
Zurzeit sind beim SES rund 12.500 Fachleute und Experten aus allen kaufmänni-
schen, technischen, handwerklichen, medizinischen und sozialen Berufen registriert. 
Expertinnen und Experten des SES sind rund um den Globus aktiv: zum Beispiel in 
kleinen und mittleren Unternehmen, öffentlichen Institutionen und Verwaltungen so-
wie in Einrichtungen des Bildungs- und Gesundheitswesens. 
 
Der SES unterstützt auch in Deutschland kleine und mittelständische Unternehmen 
bundesweit. Egal, ob Existenzgründer oder bestehende Unternehmer. Aber auch 
ausländische Fachkräfte, die in Deutschland arbeiten, werden unterstützt, im Alltag 
zurechtzukommen, in der neuen Umgebung Fuß zu fassen, sich willkommen zu füh-
len. 
 
In Deutschland steht auch die Nachwuchsförderung im Vordergrund. In diesem Zu-
sammenhang ist die Initiative VerA hervorzuheben, ein bundesweites und überaus 
erfolgreiches Mentoren-Programm zur Verhinderung von Ausbildungsabbrüchen. Im 
Rahmen diese Initiative begleiten Fachkräfte Auszubildende, damit Ausbildungsab-
brüchen vermieden werden können.  
 
Wer sich beim SES für den Weltdienst 30 + registrieren lassen will, sollte mitbrin-
gen: mindestens acht Jahre relevante Berufserfahrungen, die Bereitschaft zum eh-
renamtlichen Engagement im Ausland, sprachliche und interkulturelle Kompetenz, 
zeitliche Flexibilität, eine Freistellung des Arbeitsgebers und Kranken- 
und Sozialversicherung.  
 
Alle Experteneinsätze finden grundsätzlich ehrenamtlich statt und sie kommen immer 
auf ausdrücklichen Wunsch des „Nutznießers“ oder Auftraggebers zustande. Ebenso 
selbstverständlich ist, dass den Ehrenamtlichen im Einsatz keine Kosten entstehen. 
 
Der SES hat seinen Sitz in Bonn. Er unterhält Büros in ganz Deutschland und wird 
von Repräsentantinnen und Repräsentanten in 90 weiteren Ländern vertreten. 
Träger des SES sind die Spitzenverbände der deutschen Wirtschaft. Finanzielle Un-
terstützung erhält der SES unter anderem vom Bundesministerium für wirtschaftliche 

Die zahlreichen, teilweise von langer Hand geplanten und erfor-
derlichen Maßnahmen stellen die (politischen) Entscheidungsträ-
ger unter Berücksichtigung der finanziellen Lage der Gemeinde 
durchaus vor die Entscheidung, diese auf Notwendigkeit und Pri-
orität hin gegebenenfalls nochmals zu überdenken, soweit die-
se an keine Förderung gebunden sind. In Anbetracht des in den 
letzten Jahren kontinuierlich getätigten Schuldenabbaus und des 
Ansparens von Rücklagen ist es jedoch auch keineswegs ver-
messen, selbstbewusst die Realisierung von unaufschiebbaren 
Maßnahmen, welche zur Verbesserung der gemeindlichen Inf-
rastruktur unabdingbar sind zu vertreten, auch wenn diese mit 
Kreditaufnahmen und einem Abbau der Rücklagen einhergehen.

Nachdem sich aus der Entwicklung der wohl wichtigsten Einnah-
mesäule im Verwaltungshaushalt der Anteil an der Einkommen-
steuer deutlich hervorhebt, sind die Zukunftsthemen „Integriertes 
Städtebauliches Entwicklungskonzept“ (ISEK), in Verbindung mit 
Bauleitplanverfahren und damit verbundenem Zwischenerwerb 
und der Implementierung von neuen Einheimischenmodellen 

eine entscheidende strategische Zukunftsaufgabe.

Der mahnende Hinweis seitens der Finanzverwaltung sei jedoch 
erlaubt, dass sich die Haushalte dieses und der nächsten Jahre 
eng an den geplanten Ansätzen orientieren müssen, außer- und 
überplanmäßige Ausgaben vermieden werden müssen und neue, 
große Projekte erst wieder angestoßenen werden sollten, wenn 
die sich aktuell in Umsetzung befindlichen Projekte schlussge-
rechnet sind.

Rohr, im Mai 2023

Alexandra Keller

Finanzverwaltung

PS: Den ausführlichen Vorbericht mit weiteren Details des Haus-
halts 2023 finden Sie auf der gemeindlichen Homepage unter 
https://www.rohr-mfr.de/gemeinde-rohr/aktuelles

-Gesamthaushalt 2023-
16.276.047 €

(Real)steuer-
einnahmen
1.569.000 €

Anteil an Gemein-
schaftssteuern

2.954.000 €

Schlüssel-
zuweisungen

915.000 €

Sonstige allg. 
Zuweisungen

336.400 €

Einnahmen aus 
Verwaltung/Betrieb

2.515.851 €

kalkulatorische 
Einnahmen
167.685 €

Sonst. Finanz-
einnahmen
114.027 €

-Verwaltungshaushalt-
8.780.005 €

Kreisumlage

2.001.000 €

Personal-
ausgaben

1.399.500 €

Verwaltungs- und
Betriebsaufwand

1.869.216 €

Umlagen Zuwei-
sungen,Zuschüsse

2.178.900 €

Sonst. Finanz-
ausgaben
230.000 €

Zuführung an 
Vermögens-

haushalt
(inkl. Sonderrücklagen)

933.704 €

-Vermögenshaushalt-
7.496.042 €

„normale“
Zuführung an 
Vermögens-

haushalt
933.704 €

Veräußerung 
Anlagevermögen

375.000 €

Entnahme aus 
„Allgemeiner 
Rücklage“

3.034.796 €

Zuschüsse für 
Investitionen
2.228.500 €

Beiträge 

116.000 €

Vermögens-
erwerb

436.000 €

Hochbau-
maßnahmen
3.438.000 €

Tiefbau-
maßnahmen
2.606.500 €

betriebstechn.
Anlagen

168.500 €

Tilgungs-
leistungen
337.000 €

Investitions-
zuschüsse
302.000 €

Zuführung an 
„Allgemeine 
Rücklage“

0 €

„normale“
Zuführung:
933.704 €
Zuführung aus 

Sonderrücklagen:
0 €

Zuführung aus 
Sonderrücklagen

208.042 €

Zuführung an 
Vermögens-
haushalt aus 

Sonderrücklagen
0 €

Entnahme aus 
Sonderrücklage

208.042 €

kalkulatorische 
Kosten

167.685 €

Zuführung zum 
Verwaltungs-
haushalt aus 

Sonderrücklage
208.042 €

Zuführung an 
Sonderrücklage

0 €

Kreditaufnahme 

600.000 €
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Kulinarische
17.

Künstlermeile
Rohr www.rohr-mfr.de

IN ROHR DAHEIM
l e b e n    a r b e i te n    e r h o l e n    g e n i e ß e n

Sonntag, den 11. Juni 2023, 

ab 10 Uhr bis 17 Uhr 

Eintritt frei!

Es erwartet Sie Vielfältiges an Kunst & Kunsthandwerk,   

musikalischen & tänzerischen Darbietungen, Aktionen  

für Kinder und kulinarischen Köstlichkeiten

AUFTAKTVERANSTALTUNG 
Konzert: Schwabacher Blasmusik 
Sa., 10.6., 19:30 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr),  
evangelisches Gemeindehaus, Pfarrgasse 1

Thomas Mantarlis & I FILI 
So., 11.6., 11:45 Uhr, Festplatz

Konzert der Chöre 
So., 11.6., 14:00 Uhr, Kirche St. Emmeram

Johann Elsterer: 85 Jahre 
Johann Elsterer aus Regelsbach feierte am 
18. März 2023 seinen sein 85ten Geburts-
tag. Im Kreise seiner Familie gratulierten 
viele Verwandte, Bekannte, Nachbarn und 
Gäste. Johann Elsterer war viele Jahre bei 
der Altgemeinde Regelsbach beschäftigt. 
Anschließend hatte er das wichtige Amt als 
Fleischbeschauer bei der Stadt Schwabach 
inne.

Bei der Freiwilligen Feuerwehr in Regels-
bach war Johann Elsterer lange Jahre Mit-
glied. Beim Posaunenchor Regelsbach war 
er 53 Jahre aktiv.

Der Jubilar fühlt sich wohl in seiner Nach-
barschaft. Man trifft sich zu bestimmten 
Anlässen, so auch heute zum 85ten Ge-
burtstag. 

Erwin Dürr, 3. Bürgermeister, überbrachte 
auch im Namen des Ersten Bürgermeis-
ters, Felix Fröhlich, dem rüstigen Jubilar ein 
Geschenk der Gemeinde Rohr. Seiner Frau 
und ihm – seit 57 Jahren in einer Partner-
schaft – wünscht die Gemeine weitere vie-
le glückliche Jahre, vor allem Gesundheit, 
und alles Gute für die Zukunft.

Emma Röttenbacher: 85 Jahre 
Emma Röttenbacher, die am 18. März 2023 
ihren 85ten Geburtstag feierte, erwartete 
den Dritten Bürgermeister Erwin Dürr be-
reits. Bei gemütlichem Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen wurden viele Erinne-
rungen wach. Mit Emma Röttenbacher und 
ihren Kindern führten wir nette Gespräche.

Erwin Dürr überreichte der rüstigen Jubila-
rin im Namen der Gemeinde Rohr und des 
Ersten Bürgermeisters, Felix Fröhlich, ein 
Geschenk und verabschiedete sich mit den 
besten Wünschen, vor allem Gesundheit, 
und alles Gute für die Zukunft.

Gerhard Mese: 90 Jahre 
Gerhard Mese aus Gustenfelden feierte am 
20. März 2023 seinen 90ten Geburtstag.

Im Kreise seiner Familie, Gratulanten, Be-
kannten und Nachbarn wurde der Ehrentag 
gefeiert. In angenehmer Atmosphäre, bei 
Kaffee und Kuchen, wurden viele Erinne-
rungen wach und viele interessante Ge-
spräche geführt.

Erwin Dürr, Dritter Bürgermeister, über-
reichte dem rüstigen Jubilar im Namen der 
Gemeinde Rohr und des Ersten Bürger-
meisters, Felix Fröhlich, ein Geschenk mit 
den besten Wünschen, vor allem Gesund-
heit, und alles Gute für die Zukunft.

Geburtstagsglückwünsche

Johann Elsterer: 85 Jahre
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den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 
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stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer
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Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Kirchengemeinde

Weihnachtsmarkt mit Feuershow
Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt wird, 
wie im letzten Jahr als Weihnachtsdorf auf 
dem Parkplatz neben dem Gemeindehaus 
stattfinden. Nach dem Gottesdienst zum ers-
ten Advent eröffnet das Rohrer Christkind um 
ca. 11 Uhr den Weihnachtsmarkt. Wie immer 
wird es allerlei Weihnachtliches zu kaufen ge-
ben und natürlich darf auch das Kulinarische 
nicht zu kurz kommen. Gegrilltes und Gemü-
sesuppe, Schupfnudeln, Waffeln und natürlich 
Kaffee und Kuchen im Saal und vieles andere 
mehr. Unsere Bastelabteilung wird wieder die 
schönsten Advents- und Weihnachtsgestecke 
anbieten, dazu einiges aus Holz. Der Eltern-
beirat wird eine Bude mit Glühwein und allen 
möglichen anderen Getränken für alle haben 
dazu Lebkuchen. Der krönende Abschluss des 
Weihnachtsdorfes wird durch die Feuerkünst-
ler gestaltet, die vor 3 Jahren schon einmal 
eine fulminante Show hingelegt haben. Das 
darf man auf keinen Fall verpassen! 

Wir suchen ein Baugrundstück  
bis 600 m2 in Rohr und Umgebung  

für ein Einfamilienhaus.  
Tel: 0176/24032659

Tel.:  0 91 22/1 88 58 81 
 01 51/61 05 25 37
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Foto: Schwabacher Blasmusik

zum KKM-Auftakt in Rohr am Samstag, 10. 
Juni 2023 im evang. 
Gemeindehaus - Kartenvorverkauf hat be-
gonnen

Den Auftakt der 17. KulinarischenKünstler-
Meile (KKM) in der Gemeinde Rohr gestaltet 
am Samstag, 10. Juni, die „SCHWABACHER 
BLASMUSIK“ im Saal des evang. Gemein-
dehauses in Rohr, Pfarrgasse 1, um 19:30 
Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr).

Der Musikverein Schwabacher Blasmu-
sik e.V. mit seinem musikalischen Leiter 
Günter Fleischmann freut sich, die Kulina-
rischeKünstlerMeile Rohr 2023 eröffnen zu 
dürfen. 

Zum Repertoire der SBM gehören traditi-
onelle Blasmusikstücke wie böhmische-
mährische Polkas, Märsche oder Walzer 
genauso wie konzertante Kompositionen 
und Arrangements, als auch moderne Hits, 
Schlager, Musicals oder die Filmmusik. Bei 

jedem Auftritt wird immer versucht, für Zu-
hörer und Mitspieler/innen ein abwechs-
lungsreiches Programm zu gestalten, es 
soll für „JEDEN“ etwas dabei sein. Kleinere 
Veranstaltungen können auch von einer 
kleineren Besetzung z. B. einem Blechblä-
ser- oder Klarinetten-Ensemble umrahmt 
werden. 

Karten gibt es im Vorverkauf für 10 Euro 
(Abendkasse 12 Euro) bei folgenden Vor-
verkaufsstellen zu den bekannten Öff-
nungszeiten:

• Gemeinde Rohr, Alte Gasse 1, Rohr, 
Tel. 09876/9775-0
• Raiffeisenbank Rohr, Alte Gasse 1, Rohr, 
Tel. 09876/9776-0
• Winkler Mühle, Rohr-Gustenfelden, 
Dorfstr. 1, Tel. 09122/81557 
(nur Barzahlung)
• Gärtnerei Gehrung, Rohr-Regelsbach, 
Zwieselweg 11, Tel. 09122/3779 
(nur Barzahlung)

Die Schwabacher Blasmusik würde sich 
freuen, wenn sie jemanden so für ihre Mu-
sik begeistern könnte, dass er oder sie sich 
entschließen, aktiv mit zu musizieren, denn 
Musiker/innen sind immer gesucht. Sollte 
ein Instrument nicht perfekt beherrscht 
werden, dann ist das kein Hinderungs-
grund, denn dafür können Lösungen ange-
boten werden

Am KKM-Sonntag, 11. Juni werden wieder 
Kunst-, Musik- und Gaumengenüsse bei 
der beliebten Open-Air-Veranstaltung ver-
eint. Bei freiem Eintritt sorgen von 10 bis 
17 Uhr über 200 Künstler, Musiker, Tänzer 
und Kunsthandwerker sowie die unter-
schiedlichsten kulinarischen Angebote für 
reichlich Abwechslung.

 „SCHWABACHER BLASMUSIK“
Konzert mit einem abwechslungsreichen Programm

Aus der Verwaltung
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Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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brenzlig  

wird

Gerne beraten wir Sie:

Dorfstraße 3 
91189 Rohr 

 Telefon 09122 5362

Finanzservice  
 Hübner GmbH & Co. KG

Open-Air-Programm mit Musik, Tanz 
und Gesang am Sonntag, 11. Juni – Auf-
takt am Samstag, 10. Juni mit Konzert 
der Schwabacher Blasmusik 
ROHR (nw)- Die Kulinarische Künstlermeile 
(KKM) der Gemeinde Rohr geht am Sonn-
tag, 11. Juni in die 17. Runde. Bei freiem 
Eintritt dürfen sich die Besucher auf kultu-
relle Vielfalt mit Musik, Tanz, Gesang und 
Kunsthandwerk freuen. Es könne auch 
Gaumengenüsse der unterschiedlichsten 
Art genossen werden. Den KKM-Auftakt 
am Samstagabend, 10. Juni ab 19.30 Uhr 
gestaltet die Schwabacher Blasmusik im 
Gemeindehaus.

Open-Air-Sonntag
Am Sonntag, 11. Juni wirken von 10 bis 
17 Uhr über 200 Aktive aus der örtlichen 
und regionalen Kunst-, Kultur- und Musik-
szene bei der Open-Air-Veranstaltung mit. 
Um 10.15 Uhr findet die offizielle Eröffnung 
mit den Ehrengästen am „Festplatz“ in der 
Buchschwabacher Straße statt. 

Dort werden im Laufe des Tages die Mu-
sikgruppen und Bands „Blechsaidnqwed-
scher“, „Thomas Mantarlis & I FILI“, „Drei 
im WEGla“ sowie die Jagdhornbläser 
Schwabach-Roth aufspielen. Tänze der 
unterschiedlichen Stilrichtungen zeigen die 
Showtanzgruppe „Boogie Dynamit`s“, die 
Line- Dance-Gruppe „Therapy Dancers“, 
die italienische Folklore-Tanzgruppe „Ta-
rantella“ und die Tanzgruppe des Kinder-
gartens. 

Fester Bestandteil ist das „Konzert der 
Chöre“ ab 14 Uhr in der Sankt Emmerams-
Kirche. In der Pfarrgasse, Alte Gasse und 
Buchschwabacher Straße präsentieren 
Kunsthandwerker und Einzelkünstler den 
ganzen Tag eine bunte künstlerische Aus-
wahl. Kleine Lesungen von Karl-Gustav 
Hirschmann runden das Programm ab. Mit 
Kinderschminken der Theatergruppe, Bas-
telangebot des AWO-Ortsvereins Zwieseltal 
und Mitmach-Aktion des Kindergartens 
gibt es für die kleinen Besucher spezielle 
Angebote.

Gaumengenüsse
Die Gäste erwarten die unterschiedlichsten 
kulinarischen Schmankerl. Eine fränkische 
Bratwurst, ein zartes Steak, ein herzhafter 

Burger, ein schmackhafter Fisch, frische 
Langos, leckere Antipasti, Kuchen und Ge-
bäck, ein erfrischendes Bier, ein erlesener 
Wein oder ein leckeres Eis. Für jeden ist 
etwas dabei. 

nw

Infos zur 17. KKM auch unter www.rohr-
mfr.de.

Bei der 17. Kulinarischen Künstlermeile der 
Gemeinde Rohr am Sonntag, 11. Juni gibt 
es wieder ein unterhaltsames Open-Air-
Programm.

17. KulinarischeKünstlerMeile

Foto:
Norbert Wieser
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17. KulinarischeKünstlerMeile

in der Gemeinde

Programm
Samstag, 10. Juni
19:30 Uhr Auftaktveranstaltung:

Konzert der „SCHWABACHER BLASMUSIK"
mit einem abwechslungsreichen Programm

Evang. Gemeindehaus

Sonntag, 11. Juni
10:00 Uhr Beginn der 17. KulinarischenKünstlerMeile
10:00 – 14:00 Uhr Bastelangebot für Kinder; AWO Ortsv. Zwieseltal e.V. Pfarrgasse
10:15 Uhr Begrüßung durch Ersten Bürgermeister Felix Fröhlich Festplatz
10:30 Uhr Unterhaltungsmusik; "Blechsaidngwedscher“ Festplatz
11:15 Uhr Showtanz „Boogie Dynamit`s“ aus Schwanstetten Festplatz
11:30 Uhr humorvolle Unterhaltung; Karl-Gustav Hirschmann Pfarrgasse
11:45 Uhr Rembetiko und Blues: Thomas Mantarlis & I FILI Festplatz
12:45 Uhr Line Dance; Therapy Dancers Zirndorf Festplatz
13:00 Uhr humorvolle Unterhaltung; Karl-Gustav Hirschmann Pfarrgasse
13:00 - 17:00 Uhr Kinderschminken und Verkauf Rohrer Kochbuch; The-

atergruppe Rohr
Pfarrgasse

13:30 Uhr Tanz der Kindergartenkinder Festplatz
14:00 Uhr Konzert der Chöre: 

GV "Frohsinn Rohr", GV "Liederkranz" Regelsbach, 
MGV Gustenfelden, GV Volkersgau und GV „Einig-
keit“ Unterreihenbach

Kirche St. Emmeram

14:00 - 16:00 Uhr Kinder-Mitmach-Aktion; Kindergarten Rohr Pfarrgasse
14:15 Uhr italienischer Folkloretanz; Tanzgruppe "Tarantella" Festplatz
14:30 Uhr humorvolle Unterhaltung; Karl-Gustav Hirschmann Pfarrgasse
14:45 Uhr Unterhaltungsmusik; "Blechsaidngwedscher“ Festplatz
15:45 Uhr Jazztrio; „Drei im WEGla“ Festplatz
16:00 Uhr humorvolle Unterhaltung; Karl-Gustav Hirschmann Pfarrgasse
16:40 Uhr Jagdhornbläser; Jägervereinigung Schwabach-Roth Festplatz

Gaumenschmankerl und Spezialitäten
Im Hof der Fa. Omnibus Koch
Buchschwabacher Straße

Eisspezialitäten, Stürmer`s Hof-Eis (A)
Ital. Antipasti, Weine, Aperitif; Tanzgruppe “Tarantella” (B)
erlesene Weine; Weingut Gamm (C)
Brot, Kuchen, Gebäck und Kaffee; „Feine Schleckerei“ (D)
erfrischende Getränke; Freiwillige Feuerwehr Rohr(E)
gegrillte Bratwürste, Steak und Makrelen, Freiwillige Feuerw. Rohr (F)
Langos; Anca`s Imbiss (G)
südtiroler Weine; WINETIME (H)
Falafel, Schawarma und Zaatar; Green Palmyra Schwabach (I)
Burger; Grillgruppe Freiwillige Feuerwehr Hengdorf/Nemsdorf (K)
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beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

- 2 -
                                                                                                                       Stand: 11.Mai 2023, Änderungen vorbehalten

17. KulinarischeKünstlerMeile

in der Gemeinde

Künstler, Kunsthandwerk und Ausstellungen

am Sonntag, 11. Juni von 10 bis 17 Uhr
Stand Nr.

Pfarrgasse 1 Kinder-Mitmach-Aktion; Kindergarten Rohr
Pfarrgasse 2 Bastelangebot für Kinder; AWO Ortsverein Zwieseltal e.V.
Pfarrgasse 3 Kinderschminken; Theatergruppe Rohr
Pfarrgasse 4 Fränkischer Bücherstand & kleine Lesungen; Karl-Gustav Hirschmann
Pfarrgasse 5 Nähkunst & Holzschnitzereien; Gregor und Priska Wägler
Pfarrgasse 6 Neues aus Altem: Accessoires, Deko aus Holz und Stoff; „Die Upcyc-

lingstube“
Pfarrgasse 7 Wurzelholz teilvergoldet & Bilder mit Goldmotiven; Johann Erhardt
Pfarrgasse 8 Schmuck und Schalen aus Beton; Melanie Ennen
Pfarrgasse 9 Holzbildhauer, lebende Werkstatt, handgeschnitzte Wanderstäbe;

„Das Künstlerhaus“, Ulrich Hallmeyer
Pfarrgasse 10 Malerei; Maria Schwab
Alte Gasse 11 Planwagenfahrten; Hanni`s Kutschfahrten
Alte Gasse, Raiffeisen-
bank

12 Ausstellung: Messer, Pfeil und Bogen treffen Kunst und Altes; Bogen-
sportland-Pfeilgerade, Rüdiger Peters

Alte Gasse 13 Gartenkeramik: Unikate lustig und bunt; Gabi Klünder
Alte Gasse 14 Losbude; Diakonieverein Rohr und Umgebung e.V.
Buchschwabacher Straße 15 Keramikartikel; Christa Scheuerecker
Buchschwabacher Straße 16 Engelschmuck, Frankenkobold, Schmuck, Holzskulpturen; „Franken-

kobold“, Ulrike Woelke
Buchschwabacher Straße 17 Holzdeko und Genähtes; „Das Mitnimmsl“
Buchschwabacher Straße 18 Infostand und Geschenkartikel; Gemeinde Rohr
Buchschwabacher Straße 19 Gehäkeltes, Gestricktes und Genähtes aus Wolle und Stoff; Hand-

made by Tili
Buchschwabacher Straße 20 handgedrechselte Schalen, Schreibgeräte, Salz- und Pfeffermühlen 

usw.; „Drechselreich“
Buchschwabacher Straße 21 afrikanische Stoffe, Stofftaschen, Tischdeko, Straußeneier, afrik. Holz-

artikel.; Edith Sturm
Buchschwabacher Straße 22 Gartenstecker aus Hufeisen, Hufeisendeko, Holzdeko; Carina Thoma
Buchschwabacher Straße 23 floristische Dekoration, Schwedenfeuer, Metalldesign; Günther 

Schmidt
Buchschwabacher Straße 24 Handarbeiten in Papier, Stoff und Wolle, Geschenkpackungen, Fein-

kost: Kaffeegewürze, Gewürzsalze, Marmeladen; Waltraud Maierhofer
Buchschwabacher Straße 25 Betonschmuck, gehäkelte Lesezeichen, Schlüsselanhänger, Schönes 

fürs Baby; Karin`s Bastelwerkstatt
Buchschwabacher Straße 26 Stofftaschen, Lederpuschen, Filzhüllen; „Stofftastisch“
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Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
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„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.
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meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke
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Wanderherbst 2022 
Auf der Suche nach den schönsten Touren im Landkreis 
 

Landkreis Roth – Im Wanderherbst sucht der Landkreis Roth die Lieblingstouren der 

Wanderbegeisterten. Mitmachen können alle, die gerne in der Natur unterwegs sind 

und ihre Wandererlebnisse teilen möchten. 

 

Der goldene Herbst mit seinen prächtigen Farben lockt 

auch im Landkreis Roth Erholungssuchende in die 

Natur. Über 1.000 km beschilderte Wanderwege 

erschließen die abwechslungsreichen Landschaften 

zwischen Brombachsee und Reichswald, vom 

Heidenberg bis auf die Jurahöhen. Zu seinem 50. 

Jubiläum sucht der Landkreis Roth im „Wanderherbst 2022“ nach den Lieblings-

Touren der Wanderbegeisterten und lädt dazu ein, die Region zu entdecken. Für alle 

Landkreis-Entdecker gibt es neben dem Erlebnis in Natur und Landschaft auch 

attraktive Preise zu gewinnen. 

Wer mitmachen möchte, egal ob Familie, Wandergruppe oder Alleinwanderer, 

schickt mindestens zwei Bilder von der Tour, zusammen mit einer kurzen Erklärung, 

was sie zur „Lieblingswanderung“ macht an tourismus@landratsamt-roth.de. Auch im 

Internet auf Instagram und Facebook ist die Teilnahme möglich, Stichwort bzw. 

Hashtag: #meinwanderherbst. Unter allen Teilnehmern werden zwei wanderbare 

Übernachtungsaufenthalte im Landkreis Roth und 20 Picknick-Beutel mit Original 

Regional Genussgutscheinen und dem passenden Inhalt für die nächste Brotzeit 

verlost. Ausgewählte Wandererlebnisse werden zudem auf den Internetseiten des 

Landkreises veröffentlicht. 

In der kostenlosen Broschüre „Unsere schönsten Wanderwege“ haben die 

Landkreis-Touristiker eine Vorauswahl getroffen. 24 Tourenvorschläge sind darin 

enthalten, die darauf warten auf ihr Lieblingstouren-Potential getestet zu werden. 

Natürlich können aber auch individuelle Tipps zu Wanderzielen und Touren im 

Landratsamt

Telefon 09872 – 952 88 06 
www.bestattungen-wick.de

Bunt wie mein Leben!
So soll auch 
mein Abschied sein.

Am Sonntag den 25.06.2023 findet der 
bayernweite „Tag der offenen Gartentüre“ 
statt. Im Landkreis Roth öffnen in diesem 
Jahr in Kammerstein fünf ausgewählte 
Privatgärten zwischen 10 und 17 Uhr ihre 
Pforten für interessierte Besucher:innen. 
Der ausgeschilderte Rundgang lädt zum 
Entdecken des schönen Örtchens ein. 
Startpunkt Bürgerhaus. Auch für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Der Gartenbauverein 
Kammerstein bietet am Bürgerhaus Brat-
würste sowie Kaffee und Kuchen an.

Weitere Informationen zur Veranstaltung 
erhalten Sie bei Johannes Schneider, Kreis-
fachberater für Gartenkultur & Landespfle-
ge unter Telefon 09171 81-1411, per E-Mail 
unter kreisfachberater@Landratsamt-Roth.
de oder online unter www.landratsamt-
roth.de/gartenbau.

Tag der offenen Gartentür 2023 
in Kammerstein

So lange wie möglich selbständig zu Hau-
se leben. Das wünscht sich der größte Teil 
der Gesellschaft. Dieses Ziel erreicht man 
leichter, wenn ein paar Punkte beachtet 
werden.

Um welche es sich dabei handelt, können 
Sie sich am Dienstag, 13.06. in Greding und 
20.06 in Roth jeweils von 10 bis 16 Uhr an-
schauen.

Persönlicher Gesundheitscheck
Ist ihr Blutdruck in Ordnung? Wie geht es 
ihrem Herz? Was macht ihr Hörvermögen? 
Haben Sie Sorgen und fühlen sich ge-
stresst? Sind Sie Einsam? Informationen 
und Unterstützungsangebote zu diesen 
Themen sowie eine gesundheitliche Risi-
koeinschätzung erhalten Sie von den Mitar-
beitenden des Gesundheitsamtes Roth und 
der Gesundheitsregion plus.

Rollatortest
Laufen Sie Ihren Rollator hinterher? Ist er 
gut auf Sie eingestellt? Wie kommen Sie 
damit über einen Bordstein? Alle diese Fra-

Aktionstag zum Thema „Fit und gesund im Alter daheim“

gen beantworten Ihnen Sanitätshäuser vor 
Ort. In Greding ist das das Sanitätshaus 
Draxler, in Roth das Sanitätshaus Dechet. 
Zudem können Sie die Tipps gleich auf dem 
Rollatorparcours praktisch üben.

Kommen Sie in Ihrer Wohnung zurecht?
Schaffen Sie es, jeden Schraubverschluss 
zu öffnen oder Ihre Tabletten zu spalten? 
Wenn nicht, können Sie sich bei einer 
Wohnraumberaterin des Landratsamtes 
über pfiffige Alltagshelfer aus der barriere-
freien Musterwohnung TABEA informieren. 

In Roth kann die Wohnung angeschaut 
werden, in Greding gibt es einen Rundgang 
durch die Wohnung im Internet.

Fragen rund um die Pflege beantwortet 
ein Mitarbeiter des Pflegestützpunktes.

Höranlage vorhanden

Verstehen Sie Ihre Angehörigen oder Freun-
de manchmal nicht so gut? Gehen Sie des-
halb oft lieber nicht mit zu einem Treffen? 
So schränken Sie sich in Ihrem täglichen 

Leben unnötig ein. Es gibt einfache Wege, 
vor allem bei Veranstaltungen besser zu 
verstehen. Das Seniorenbüro Büchenbach 
lädt Sie ein, die induktive Höranlage vor 
Ort zu testen. Ob mit T-Spule um den Hals, 
wenn Sie ein Hörgerät haben, oder mit 
Kopfhörern auf dem Kopf. Probieren Sie es 
aus!

Kurzvorträge 
Abgerundet werden die Informationsstände 
durch Kurzvorträge und praktische Übun-
gen einer Physiotherapeutin. Diese finden 
um 13 Uhr und 14:30 Uhr statt.

Ort:
13.06.2023 Greding: Gredonia Veranstal-
tungssaal, Am Hallenbad 6

20.06.2023 Roth: Hans-Roser-Haus Innen-
hof oder/ und Saal und barrierefreie Mus-
terwohnung TABEA, Gartenstraße 30a
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Kirchengemeinde Rohr verabschiedete Pfar-
rer Markus Wandtke - Wie lange ist die Pfarr-
stelle vakant?

ROHR (nw)- Die Kirchengemeinde Rohr hat 
mit einem Gottesdienst in der Sankt-Em-
merams-Kirche und einem Empfang im Ge-
meindehaus ihren Pfarrer Markus Wandtke 
verabschiedet. Der 56-jährige Seelsorger tritt 
nach knapp 9-jähriger Tätigkeit ab Juni die 
Pfarrstelle im oberfränkischen Weißenstadt 
an und kehrt damit in seine Heimat zurück. 
Vor seiner Dienstzeit in Rohr war er 14 Jahre 
Pfarrer in Hof. Wann die Pfarrstelle in Rohr 
wieder besetzt wird und damit die Vakanzzeit 
endet, steht noch nicht fest.

Zu Orgelklängen zog Markus Wandtke mit 
seiner Gattin Christine, Dekanin Berthild 
Sachs, weiteren Seelsorgern aus den um-
liegenden Gemeinden und den Mitgliedern 
des Rohrer Kirchenvorstandes in das Gottes-
haus ein. Gleich zu Beginn bedankte sich der 
scheidende Pfarrer bei den vielen Besuchern, 
die zu seiner Verabschiedung gekommen 
waren.  

Dass er nahe bei den Menschen war und 
offen für Neues ist, zeigte Markus Wandt-
ke beim rhythmisch-musikalischen Auftakt, 
bei dem Elemente aus dem Familiengottes-
dienst einflossen. Dabei durften sich auch 
die Gottesdienstbesucher mit bewegen. Die 
Musik war Markus Wandtke immer wichtig. 
Der Chor „Voices of Life“ unter der Leitung 
von Sabine Gugel, der Gesangverein „Froh-
sinn“ mit Chorleiterin Claudia Schmidt und 
der Posaunenchor Rohr unter der Leitung 
von Stefan Lehnert, bereicherten den Got-
tesdienst mit eindrucksvollen Darbietungen. 
Im Namen des Posaunenchors bedankte sich 
Ingrid Scheuerpflug bei Markus Wandtke und 
seiner Gattin Christine, die selbst im Chor 
mitspielte.

Die Predigt hielt Pfarrer Wandtke selbst. 
Er betonte, bei der Arbeit als Seelsorger ist 
entscheidend, dass das Wort Gottes zu den 
Menschen kommt. „Ich habe viele Dinge in 
der Kirchengemeinde gerne und mit Freude 
getan“, so der Geistliche. Mit der Symbolik 
eines Holzbootes, auf dem er ein Kreuz mon-
tierte, ließ Wandtke durchblicken, dass die 
Kirchengemeinde in den nächsten Wochen 
stärker mitmachen muss, damit das Schiff 
gut durch die Zeit ohne Pfarrer kommt. Die 
Kirche lebt durch Jesus, auch wenn das Boot 
einmal etwas in Schlingern kommt, rief er 
den Gottesdienstbesuchern zu.

„Markus Wandtke war ein guter Hirte in 

Hirte geht zurück in die oberfränkische Heimat 

Pressebericht

Rohr“, betonte Dekanin Berthild Sachs. „Er 
war gerne draußen bei seinen Schafen, ob 
bei der Jugend, den Familien oder den Seni-
oren, unterwegs“, betonte sie, „denn Markus 
Wandtke war nahe bei den Menschen und 
spricht deren Sprache“. Nun zieht der Hirte 
weiter und lässt die Herde zurück, bereitete 
Dekanin Sachs die Kirchengemeinde auf eine 
noch unbestimmte Zeit ohne Pfarrer vor. Wie 
lange die Vakanz dauern wird ist noch nicht 
bekannt. Abschließend segnete sie Pfarrer 
Markus Wandtke und dessen Gattin Christine 
und entließ ihn damit aus den Diensten der 
Kirchengemeinde Rohr. 

Im Namen des Kirchenvorstandes bedankt 
sich Michaela Klement mit einem Pilgerstab 
bei Markus Wandtke für dessen Dienst in 
Rohr, der im Dezember 2014 begann und nun 
im Mai endet. Die Dekanatsjugend bedankte 
sich bei ihrem Jugendpfarrer mit einem Pul-
lover. Kirchengemeinderatsvorsitzender Ha-
rald Haase von der Partnergemeinde im 600 
Kilometer entfernten Slade in Mecklenburg-
Vorpommern hatte eine flüssige Spezialität 
aus seiner Heimat mitgebracht.

Der zweite Teil der Verabschiedung fand im 
Saal des Gemeindehauses statt. Landrat 
Walter Schnell betonte, dass Pfarrer Wandtke 
bleibende Erinnerungen aus Rohr mitnehmen 
kann. Er konnte sich in Rohr auf eine au-

ßergewöhnlich aktive Kirchengemeinde mit 
hohem ehrenamtlichem Engagement verlas-
sen. Bürgermeister Felix Fröhlich unterstrich, 
dass die Kirchengemeinde und die politische 
Gemeinde sehr eng zusammengearbeitet ha-
ben. Die  Krippen- und Kindergartengruppen 
der Kindertagesstätte „Sankt Emmeram“, in 
der 170 Kinder betreut werden, hatten für 
ihren „Chef“ kleine Geschenke mitgebracht 
und bedankten sich für dessen Unterstüt-
zung. 

Die Theatergruppe Rohr spielte einen klei-
nen Sketch, indem die Stärken und auch so 
manche Schwäche des scheidenden Pfarrers 
amüsant wiedergegeben wurden. Im Namen 
der Rohrer Ortsvereine - Freiwillige Feuer-
wehr, Gesangverein „Frohsinn“, Sportschüt-
zengesellschaft, Theatergruppe, Turn- und 
Sportverein sowie Veteranen- und Soldaten-
verein Rohr - bedankte sich Schützenmeister 
Norbert Wieser für die unkomplizierte Zu-
sammenarbeit bei Markus Wandtke. Manfred 
Gastner hatte ein Gedicht mitgebracht. Den 
Dank des Diakonievereins sprach stellver-
tretender Vorsitzender Stefan Barthelt aus. 
Für die Katholische Kirche wünschte Diakon 
Alois Vieracker von der Pfarrei Sankt Sebald 
Schwabach dem scheidenden Pfarrer als 
Gute.

nw

Das Schiff „Kirchengemeinde Rohr“ wird in den nächsten Monaten ohne Pfarrrer auskommen müssen. Pfarrer 
Markus Wandkte und dessen Gattin Christine wurden von Dekanin Berthild Sachs mit dem Segnen von den Diens-
ten in der Kirchengemeinde Rohr entbunden. Er tritt in Kürze die Pfarrstelle im oberfränkischen Weißenstadt an. 
Bei den Abschiedsliedern der Kindergartenkinder machte der siebenfache Großvater Markus Wandtke spontan mit.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Gustenfelden – Den Männergesangverein Gusten-
felden (MGV) gibt es seit 135 Jahren. Nicht nur die 
Sänger, auch die Chorleiter waren in dieser langen 
Geschichte stets Männer. Bis vor zehn Jahren. Da 
übernahm die Musikerin und Musikpädagogin Ruth 
Schauer als Leiterin die Sängerriege. Anlässlich ihrer 
Ehrung durch den Männergesangverein führten wir 
mit ihr ein Gespräch über ihr Engagement.
MGV: Liebe Ruth, vor zehn Jahren hast du die Lei-
tung unseres Männergesangvereins übernommen. 
Wie kam es dazu?
Ruth Schauer: Man könnte sagen, mein Hobby, die 
Reiterei, sei schuld daran gewesen. Ich war näm-
lich zweimal die Woche im Reitstall in Gustenfelden 
zu finden. Das wusste anscheinend auch Vorstand 
Manfred Wagner. Eines Tages stattete er mir einen 
Besuch am Reitplatz ab und trat mit der Frage an 
mich heran, ob ich die Chorleitung des Männerchors 
Gustenfelden übernehmen könnte. Ich hatte den 
MGV schon zuvor mehrmals bei Konzerten am Kla-
vier begleitet und kannte somit den Chor, wie auch 
die Sänger mich.
MGV: Wer hätte gedacht, dass der Weg vom Reiten 
zum Singen führen kann! Was war deine spontane 
Reaktion bei dem Gedanken, als Chorleiterin einen 
Männerchor zu führen?
Ruth Schauer: Während meiner gesamten Arbeit mit 
Chören bis zu diesem Zeitpunkt vertrat ich felsen-
fest die Meinung, zu einem Männerchor gehöre eine 
männliche Chorleitung. Nie würde ich einen Männer-
chor leiten, davon war ich überzeugt. Man sollte eben 
niemals „Nie“ sagen.
MGV: Wie konnten Vorstand und Sänger dich dann 
doch überzeugen?
Ruth Schauer: Wahrscheinlich war es der Charme 
des Gustenfeldener Männerchors, der mich eines 
Besseren belehrt hat. Ich bin immer noch sehr froh, 
dass ich damals gegen meine vorherige Überzeu-
gung gehandelt und die Chorleitung übernommen 
habe.
MGV: Du bist also das Wagnis eingegangen. Dem 
Chor ist das offensichtlich gut bekommen, die Mit-
gliederzahl ist in einem schwierigen Umfeld stabil, 
zuletzt steigend. Wie ist deine Einschätzung unserer 
Zusammenarbeit?
Ruth Schauer: Unsere Zusammenarbeit war und ist 
immer angenehm und unkompliziert. Am meisten 
freut mich die Wertschätzung, die mir und meiner 
Arbeit entgegengebracht wird. Der respektvolle und 
stets freundliche Umgang miteinander ermöglicht 
mir eine entspannte, effektive und nicht zuletzt fröh-
liche Probenarbeit. Nach der Probe am Freitagabend 
fahre ich immer mit einem Lächeln nach Hause.
MGV: Als echte Kavaliere lesen dir deine Sänger be-
stimmt sämtliche Wünsche von den Augen ab. Oder 
gibt es da vielleicht doch etwas, das Du Dir noch 
wünschen würdest?
Ruth Schauer: Manchmal wünsche ich mir von dem 
einen oder anderen Sänger noch ein wenig mehr 
Aufgeschlossenheit für modernes Liedgut. Um als 
Männerchor weiterhin neue Sänger gewinnen zu 
können und um für unser Publikum interessant zu 
bleiben, müssen wir unser Repertoire ständig er-
weitern und anpassen. Wobei ich sagen darf, dass 
selbst anfängliche Skepsis vor einem neuen Lied oft 
der Begeisterung weicht, sobald das Lied erfolgreich 
eingeübt und vorgetragen werden konnte.
MGV: Schon vor dem Männergesangverein Gusten-

Eine Frau und ihre Männer - In Gustenfelden leitet eine Frau seit zehn Jahren den Männerchor

Vereine

felden warst du begeisterte Musikerin und Musikleh-
rerin. Bitte erzähl uns ein wenig über deine persönli-
che Musikgeschichte und deine Leidenschaft für das 
Musizieren, die dich heute noch beflügelt.
Ruth Schauer: Meine Liebe zur Musik zeigte sich 
schon in frühester Kindheit. Meine Mutter erzählte 
mir immer, dass ich mich bereits im Kinderwagen 
zum Takt bewegte, wann immer irgendwo Musik 
erklang. Als ich dann mit meinen Fingern zu den 
Klaviertasten hinauf reichte, spielte ich, wann immer 
ich konnte. Noch im Schlafanzug frühmorgens, so 
wurde mir berichtet, stand ich am Klavier, und durfte 
das Klavierspiel dann auch schon vor der Einschu-
lung erlernen.
Musik umgibt mich also, seit ich denken kann. Mit 
viel Gefühl zu musizieren und mit anderen die Be-
geisterung für die Musik zu teilen, ist für mich Teil 
meines Lebens und eine Herzensangelegenheit ge-
worden. Wenn mein Instrument – mein Chor – mit 
ganzem Herzen singt, und sich der Funken der Be-
geisterung zum Publikum ausbreitet, ist das meine 
größte Freude.
MGV: Das klingt, als hättest du deine Berufung ge-
funden. Neben deinen Sängern in Gustenfelden lei-
test Du auch den Volkschor und die Chorspatzen in 
Georgensgmünd. Davor warst du für andere Chöre 
tätig. Was sind deiner Erfahrung nach die Herausfor-
derungen und Freuden als Chorleiterin?
Ruth Schauer: Die größte Herausforderung für mich 
ist, allen Menschen im Chor gerecht zu werden. Ich 
möchte immer, dass alle meine Sängerinnen und 
Sänger mit Freude in die Chorprobe kommen und 
mit einem guten Gefühl nach Hause gehen. Ich 
möchte allen vermitteln, wie das Singen, das Musi-
zieren, unser Leben bereichern kann.
Gerade kurz vor Auftritten und Konzerten muss aber 
auch viel und konzentriert gearbeitet werden. Da 
kann es schon mal vorkommen, dass manche Chor-
mitglieder die Probe als anstrengend empfinden. 
Das Sing-Niveau, die Musikalität, die Belastbarkeit 
sind schließlich bei jedem Menschen unterschied-
lich. Da ist es manchmal ein Drahtseilakt, nieman-
den zu überfordern, aber auch nicht zu unterfordern.
Wenn sich der Chorklang dann nach intensivem Pro-
ben harmonisch zusammenfindet, wenn alle spüren, 
dass ein Lied richtig gut und musikalisch gesungen 
wurde, dann ist die Freude unbeschreiblich und al-
ler Mühen wert. Dann entfaltet sich der Zauber des 
Chorgesangs.
MGV: In deiner bisherigen Arbeit als Chorleiterin ver-
schiedener Chöre hast du eine große Zahl an Auf-

tritten, Konzerten und besonderen Veranstaltungen 
erlebt. An welche musikalischen Ereignisse erinnerst 
du dich besonders gerne? Was hat vielleicht einmal 
nicht so geklappt wie erhofft?
Ruth Schauer: Nach jedem Konzert oder gelungenen 
Auftritt denke ich mir immer, das war der schönste 
oder beste Auftritt, den wir bisher hatten. Meistens 
schwelge ich noch lange danach in der Erinnerung 
und freue mich über die schöne Chormusik. Ich 
wüsste nicht, dass ein Auftritt einmal in einer Miss-
stimmung geendet hätte.
Zurückblickend kann ich sagen: Der MGV Gustenfel-
den ist immer für eine Überraschung gut. So sind wir 
schon mit dem Kirchweihwagen zu einem sponta-
nen Auftritt auf den Schwabacher Marktplatz gefah-
ren. Gustenfelden hat ein Weinfest als erfolgreiches 
Konzertformat kreiert und hat sich immer ein wenig 
von den anderen traditionellen Chören abgehoben. 
Und bei unserem letzten Auftritt hat mich der Män-
nerchor mit der Ehrung für unsere 10jährige Zusam-
menarbeit überrascht, mitten im Gottesdienst.
MGV: Auftritte und Konzerte finden meist zusätzlich 
zu den wöchentlichen Chorproben statt. Lässt sich 
das in deinem Alltag immer gut unterbringen? Wie 
findet es dein Mann Peter, wenn du Sonntagmorgen 
für einen Gottesdienst oder den Volkstrauertag in al-
ler Früh das Haus verlässt?
Ruth Schauer: Natürlich ist man als Musikerin oft an 
Wochenenden und spätabends im Einsatz. Aber ich 
würde nicht um alles in der Welt einen „normalen“ 
Beruf dagegen eintauschen wollen. Mit meinem 
Peter habe ich einen Mann an meiner Seite, der 
glücklicherweise sehr viel Verständnis hat für meine 
berufliche Situation und mich in jeder Hinsicht unter-
stützt. Auch singt er im Volkschor Georgensgmünd 
mit, sodass wir des Öfteren sogar gemeinsam un-
terwegs sind. Uns verbindet die Musik. Und über die 
Musik haben wir uns kennen gelernt. Was kann es 
Schöneres geben.
MGV: In der Tat, was kann es Schöneres geben als 
die Liebe und die Musik! Liebe Ruth, herzlichen Dank 
für dieses Gespräch. Im Namen aller Sänger herzli-
chen Dank für deine hervorragende Chorleitung. Wir 
freuen uns auf die nächsten Jahre unserer erfolgrei-
chen Zusammenarbeit!
Die Fragen für den MGV stellte Roland Bierlein. Die 
Bilder stammen von Birgit Winkler, Gustenfelden.
 
Männergesangverein Gustenfelden
E-Mail: singen@mgvgustenfelden.de
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

Wichtige Rufnummern
Rettungsleitstelle: 112
Polizei: 110

Krank in der Nacht, am Wochenende oder 
an Feiertagen
Ärztl. Bereitschaftsdienst:  116117

Notruf WZV Großweismannsdorf:  09127-95 25 0

Notruf gemeind. Wasserversorgung 
(Markus Weißling) 01772577323

Notruf WBV Rohr für Wasserversorgung Rohr
016098359117 

Giftnotruf: 089-19240  Zentrale München

Kriminalberatung Schwabach:    
09122-927-382 od. -381

Defibrillator-Standorte

Frei zugängig:
• Feuerwehrhaus Prünst (Außenwand), 

Prünster Ring 32, Prünst

In Gebäuden:
• Evang. Gemeindehaus Rohr (Foyer), 

Pfarrgasse 1, Rohr

• Sportheim TSV Rohr, Weilerer Berg 16

• Tennishalle (Bistro) TSV Rohr, Steinäckerweg 

20, Rohr, von Oktober bis April

• Tennisheim TSV Rohr, Weilerer Berg 16, Rohr, 

von Mai bis September

• Winkler-Mühle, Dorfstr. 1, Rohr-Gustenfelden 

(während der Ladenöffnungszeiten)

Nach den durchweg positiven Erfahrungen des ersten 

vorsortierten Basars im letzten Herbst, entschied sich der El-
ternbeirat des Kindergartens St. Emmeram auch im Frühling 
wieder für einen vorsortierten Baby- und Kinderbasar. Fast 
6000 Artikel von mehr als 50 Verkäufern wurden in Kommissi-
on genommen und vorsortiert.

Viele fleißige Helfer bauten am Nachmittag vor dem Basar al-
les übersichtlich in der Gebrüder-Gastner-Halle des TSV Rohr 
auf. 

Am Sonntag, den 16.04.2023 startete um 9.00 Uhr der Ver-
kauf. Schon vor Beginn 

bildete sich eine lange Schlange von Interessenten. In den drei 
Stunden Verkaufszeit, wechselte eine große Menge Artikel, 
darunter Kinderkleidung, Schuhe, Spielzeug, Bücher, Autositze 
und vieles mehr, den Besitzer. So manches Schnäppchen wur-
de ergattert und die große Auswahl durchwegs gelobt. 

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Von den 
Eltern der Kita selbstgebackene Kuchen, Brezen und Kaffee 
standen zur Stärkung bereit. Sowohl die Organisatorinnen 
Lisa Bernecker, Bianca Burczyk, Sabrina Schmidt und Corin-
na Schaffer als auch die Verkäufer zogen ein sehr positives 
Feedback. 

Das Team freute sich über die große Menge an Besuchern, die 
viele positive Resonanz und die stattlichen Einnahmen. Diese 
kommen wieder den Kindern der Kindertagesstätte St. Em-
meram zugute. Dafür sind wir aktuell auch schon am Planen, 
für was diese Summe eingesetzt wird. (Ausflug oder Gegen-
stand) 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die viele Stunden in 
den Auf- und Abbau investierten, allen Kuchenbäcker und dem 
TSV Rohr, der die Turnhalle und alle dazugehörigen Ressour-
cen zur Verfügung stellte. 

Und somit freuen wir uns, euch bekannt geben zu dürfen, dass 
es auch im Herbst wieder einen Basar geben wird. Näheres 
dazu folgt wieder.

Erfolgreicher Kinder- und Babybasar

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 20.06.2023.

Die Ausgabe Juni
erscheint am 30.06.2023

 
 

Erfolgreicher Kinder- und Babybasar  
Nach den durchweg positiven Erfahrungen des ersten 
vorsortierten Basars im letzten Herbst, entschied sich der Elternbeirat des 
Kindergartens St. Emmeram auch im Frühling wieder für einen vorsortierten Baby- 
und Kinderbasar. Fast 6000 Artikel von mehr als 50 Verkäufern wurden in 
Kommission genommen und vorsortiert. 
Viele fleißige Helfer bauten am Nachmittag vor dem Basar alles übersichtlich in der 
Gebrüder-Gastner-Halle des TSV Rohr auf. 

Am Sonntag, den 16.04.2023 startete um 9.00 Uhr der Verkauf. Schon vor Beginn 
bildete sich eine lange Schlange von Interessenten. In den drei Stunden Verkaufszeit, 
wechselte eine große Menge Artikel, darunter Kinderkleidung, Schuhe, Spielzeug, 
Bücher, Autositze und vieles mehr, den Besitzer. So manches Schnäppchen wurde 
ergattert und die große Auswahl durchwegs gelobt. 

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Von den Eltern der Kita 
selbstgebackene Kuchen, Brezen und Kaffee standen zur Stärkung bereit. Sowohl 
die Organisatorinnen Lisa Bernecker, Bianca Burczyk, Sabrina Schmidt und Corinna 
Schaffer als auch die Verkäufer zogen ein sehr positives Feedback. 

Das Team freute sich über die große Menge an Besuchern, die viele positive 
Resonanz und die stattlichen Einnahmen. Diese kommen wieder den Kindern der 
Kindertagesstätte St. Emmeram zugute. Dafür sind wir aktuell auch schon am Planen, 
für was diese Summe eingesetzt wird. (Ausflug oder Gegenstand) 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die viele Stunden in den Auf- und Abbau 
investierten, allen Kuchenbäcker und dem TSV Rohr, der die Turnhalle und alle 
dazugehörigen Ressourcen zur Verfügung stellte. 

Und somit freuen wir uns, euch bekannt geben zu dürfen, dass es auch im Herbst 
wieder einen Basar geben wird. Näheres dazu folgt wieder. 
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

Die fünf Eichen-Forscher der Rohrer Wald-
kindergartengruppe der „Eichhörnchen“ 
haben sich mit den Früchten der Eichen be-
schäftigt. Neben dem Forschen, wie aus ei-
ner Eichel eine Eiche wachsen kann, haben 
die Kinder viele interessante Informationen 
rund um das Wunderwerk Eichenbaum her-
ausgefunden. Der Höhepunkt des Projektes 
war das Anlegen eines Eichenfeldes, in das 
die kleinen Forscher Eicheln in den Wald-
boden gesät haben. Dr. Ralf Straußberger, 
Waldexperte des BUND Naturschutz in Bay-
ern, besuchte die Gruppe und begutachtete 
den „Waldumbau im Kleinen“. Gerade der 
Kiefernwald hinter dem Kindergarten St. 
Emmeram Rohr beginnt sich wegen des 
Waldsterbens 2.0 zu lichten. Die Kiefern 
vertragen die Hitze in Kombination mit der 
Dürre nicht und sterben als „Opfer“ der Kli-
makrise zunehmend ab. Das kann man in 
vielen Wäldern der Gemeinde Rohr sowie in 
vielen Wäldern in Deutschland beobachten. 
„Mit den Eichen sind die „Jungforscher“ 
auf dem richtigen Weg“, so Straußberger, 
selbst Forstwissenschaftler. Die Eichen 
gelten für viele Gebiete Frankens als ideale 
Baumart, weil sie Trockenheit und Wärme 
gut ertragen. Rund um Rohr wurde das 
größte Waldumbauprojekt im Privatwald 
in Bayern auf den Weg gebracht, bei dem 
Kiefernwälder mit Buchen unterpflanzt 
werden und zusammen mit den Eichen, die 
der Eichelhäher überall sät, den „Zukunfts-
wald“ bilden sollen. Eichelhäher und auch 
Eichhörnchen sammeln Eicheln als Winter-
vorrat. Sie vergessen aber viele der Eicheln, 
die sie oft an den mehreren 1000 Stellen 
im Wald vergraben. Diese „vergessenen“ 
Eicheln keimen dann Millionenfach als 
„Naturverjüngung“ in den Wäldern. Die ge-
säten Eicheln der Eichen-Forscher können 
sich gut entwickeln, weil deren Wurzeln 
nicht gekappt werden, wie dies bei den Ei-
chen geschieht, die gepflanzt werden. Da 
es dieses Jahr ausreichend geregnet hat, 
haben die jungen Eichen gute Start-Chan-
cen. Die Jungforscher werden beobachten, 
wie sie sich entwickeln.

Dr. Ralf Straußberger & Melanie Spiegel

Eichen-Forscher unterwegs mit BN-Waldexperten

Foto (Melanie Spiegel): Die Rohrer Waldkindergartengruppe „Eichhörnchen“ unterwegs mit 
BN-Waldexperten Ralf Straußberger

 
 

In Regelsbach entsteht etwas Neues! 
 
Die Familien- und Altenhilfe e.V. ist seit fast 55 Jahren als Sozialverein in der Ganztageskinder-
betreuung und der ambulanten Pflege ein zuverlässiger Ansprechpartner mit insgesamt 140 
Mitarbeiter*innen.  Am 01.09.2023 eröffnet das neue „Haus für Kinder“ in Regelsbach mit 12 
Krippen-, 24 Kindergarten- und 90 Hortplätzen. 
Als Träger suchen wir für das neue Kindergartenjahr ein innovatives und motiviertes Team 
 

Erzieher*in (m/w/d) 
Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 

Fachkraft für Grundschulkinderbetreuung (m/w/d) 
Kinderpfleger*in (m/w/d) 

 
Die Einstellung kann ab 01.08.2023 erfolgen. 
Sie haben eine Ausbildung in den oben genannten Berufsbildern oder eine vergleichbare 
Qualifikation? Mit Ihrem pädagogischen Know-how begleiten Sie die Betreuung, Erziehung und Bildung der 
Kinder? Sie stellen das einzelne Kind und dessen Bedürfnisse und individuelle Entwicklung in den Fokus? 
Dann bewerben Sie sich für unser neues Team. Bei Ihrer Bewerbung geben Sie bitte an, mit welcher 
Wochenstundenzahl Sie gerne arbeiten würden. 
 
Wir bieten Ihnen: 
 

 die Umsetzung Ihrer Profession in neuen Räumlichkeiten 
 die Möglichkeit konzeptionell das Haus für Kinder mitzugestalten 

- ein sicheres und unbefristetes Arbeitsverhältnis in einer angenehmen Umgebung 
- eine faire Vergütung in Anlehnung an den Tarifvertrag AWO Bayern plus Jahressonderzahlung und 
- 30 Tage Urlaub 
 
Gerne können wir in einem Telefonat vorab Ihre Fragen klären. Nehmen Sie Kontakt auf mit Andrea 
Schmidt, Geschäftsführung 09122/309-55. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, 
Lebenslauf und Zeugnisse) richten Sie an: 
 
Familien- und Altenhilfe e.V.  
Geschäftsführung Andrea Schmidt 
Penzendorfer Str. 20, 91126 Schwabach  
oder an info@fa-schwabach.de 
Sie finden uns auch im Internet unter www.fa-schwabach.de 
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wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.
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Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
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erarbeiteten unter der Moderation des 
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Am 04. und 11. Mai 2023 öffnete die IVT 
GmbH & Co. KG aus Rohr für jeweils ca. 
20 Kinder der evangelischen Kindertages-
stätte St. Emmeram aus Rohr samt ihren 
Erzieherinnen ihre Tore und luden die auf-
geweckten zukünftigen Schülerinnen und 
Schüler zu sich ein. Grund dafür war eine 
Anfrage aus einer Projektgruppe des Kin-
dergartens, indem die Kinder einen Glas-
aufzug kennenlernen und fahren sollten. 
Das mittelfränkische Tochterunternehmen 
der Würth-Gruppe verknüpfte die Aufzug-
besichtigung mit einer Betriebsführung, 
indem die Vorschulkinder die Gelegenheit 
hatten, die dortige Kunststoffrohrprodukti-
on und die zugehörige Lagerlogistik kinder-
gerecht zu besichtigen.

Im Frühjahr dieses Jahres erhielt die Firma 
IVT GmbH & Co. KG aus Rohr eine außerge-
wöhnliche Anfrage.

Der ortsansässige Kindergarten hatte an-
gefragt, ob die Vorschulkinder der evange-
lische Kindertagesstätte St. Emmeram im 
Zuge einer Projektgruppe den Glasaufzug 
in dem Verwaltungsgebäude des Rohrher-
stellers besichtigen kann. 

Die Projektgruppe mit dem Namen 
„Schlaufüchse“ behandelt jeden Donners-
tag unterschiedliche Themen und verbindet 
diese so oft wie möglich mit kleinen Exkur-
sionen, um den theoretischen Inhalt besser 
verstehen zu können. Im Mai ging es dabei 
u. a. um das Thema Aufzug, woraufhin die 
Tochterfirma der Würth Gruppe die Besich-
tigung ermöglichte und den Besuch der 
Kita mit einer kindgerechten Produktions- 
und Logistikführung verknüpfte.

Insgesamt stattete die Projektgruppe aus 
der Kindertagesstätte dem Unterneh-
men zwei Besuche ab. Am 04.05. und 
11.05.2023 öffneten sie für jeweils ca. 20 
Kinder mit Erzieherinnen die „großen“ Tore 
und begrüßten die aufgeweckten zukünfti-
gen Schülerinnen und Schüler.

Aufgeteilt in kleinere Gruppen, konnte da-
bei der eine Teil mit dem Glasaufzug im Ge-
bäude die Stockwerke abfahren, während 
die zweite Gruppe zeitgleich einen Einblick 
in die Produktherstellung erhielt. 

In der Produktion konnten die Kinder beob-
achten, wie aus Kunststoffgranulat ein Rohr 
geformt wird und es am Ende ein 600 m 

Kleiner Besuch im großen Unternehmen: Vorschulkinder aus Rohr besichtigen IVT GmbH & Co. KG

Vereine

langer Rohrstrang entsteht. Anschließend 
wurden die Lagerhallen besichtigt, in denen 
alle mutigen Kinder mit dem Gabelstapler 
fahren durften. 

Während der Betriebsbesichtigung wurde 
der Aufzug fast zur Nebensache - denn eine 
Befragung der Vorschulkinder ergab, dass 
für die meisten das Staplerfahren in der Lo-
gistik das eigentliche Highlight war.

Aber auch die beiden anderen Programm-
punkte stießen während des Besuchs auf 
reges Interesse.

Alles in allem waren es zwei gelungene 
und außergewöhnliche Tage für alle Betei-
ligten. Auch die ca. 100 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter am Firmenstandort waren 
von dem abwechslungsreichen Besuch an-
getan und freuten sich über den frischen 
Wind im Vergleich zu den regelmäßigen 
Betriebsbesichtigungen der „Großen“, die 
sonst immer kommen und gehen. 
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SSG Rohr: Luftgewehrteams beendeten 
Wettkampfsaison  

ROHR (nw)- Die Sportschützengesellschaft 
Rohr war mit insgesamt sechs Luftgewehr-
teams in den verschiedenen Altersklassen 
im Schützengau SC-RH-HIP im Einsatz. Die 
Rohrer Junioren- und die Jugendmann-
schaft wurden in ihren Klassen jeweils 
Meister.

In der Juniorenliga wurden die SSG-Schüt-
zen Eva Hummel, Reinhard Grosser und 
Hendrik Heruth mit einer weißen Weste 
souverän Meister der sechs Teams. Auch 
in der Rückrunde gab es nur Siege. Bü-
chenbach wurde mit 1025 zu 993 Ringen, 
Roth mit 1.042 zu 908 Ringen, Offenbau 
mit 1.061 zu 1.012 Ringen, Weinsfeld mit 
1.071 zu 865 und Rednitzhembach mit 
1.054 zu 1.010 Ringen bezwungen.

In der Jugendliga setzen sich die SSG-
Schützen Theresa Ott, Valentin Ott und Lilli 
Smelik ebenfalls als Meister in ihrer Klas-
se mit vier Mannschaften durch. In der 
Rückrunde gab es gegen Häusern (1.042 
zu 1.030 Ringe) die einzige Niederlage der 
Saison. Die Wettkämpfe gegen Georgensg-
münd (1.042 zu 980) und gegen Obermäs-
sing (1.030 zu 956 Ringen) wurden souve-
rän gewonnen.

In der Schülerliga stellt die SSG Rohr zwei 
von insgesamt sechs Teams. Rohr 1 belegte 
nach Abschluss der Saison den dritten Platz. 
In der Rückrunde gab es gegen Obermäs-
sing (441 zu 431 Ringe) und Roth (488 zu 
445 Ringe) keine Punkte. Erfolgreich waren 
die Nachwuchsschützen geben Häusern 2 
(431 zu 394), gegen Rohr 2 (438 zu 376) 
und gegen Häusern 1 (417 zu 314 Ringe).

Das ganz junge Schülerteam Rohr 2 er-
reichte in der Abschlusstabelle den fünften 
Platz. In der Rückrunde wurde Häusern 
1 bezwungen (424 zu 320 Ringe). Noch 
nichts Zählbares gab es gegen Häusern 2 
(408 zu 340 Ringe), Obermässing (464 zu 
423 Ringe), Rohr 1 (438 zu 376 Ringe) und 
Roth (456 zu 411 Ringe). 

In der Gauliga durchlebte die Rohrer „Erste“ 
eine durchwachsene Saison. Am Ende be-
legt das SSG-Team den sechsten Platz von 
acht Mannschaften. Keine Punkte gab es in 
der Rückrunde gegen Röttenbach 1 (1.438 
zu 1.427 Ringe), Weinsfeld 1 (1.435 zu 
1.427 Ringe), Katzwang 2 (1.431 zu 1.407 

Schützenjugend sehr erfolgreich 
Ringe) und Obermässing 1 (1.436 zu 1.358 
Ringe). Erfolgreich war die Rohrer „Erste“ 
gegen Geogensgmünd 1 (1.403 zu 1.399 
Ringe), Abenberg 1 (1.436 zu 1.418 Ringe) 
und Büchenbach 2 (1.444 zu 1.408 Ringe).

In der A-Klasse der Senioren-Auflage-
Schützen arbeitete sich das Rohrer Team 
dank einer guten Rückrunde auf den dritten 

Platz von sechs Mannschaften vor. Gegen 
Roth gab es keine Punkte (924,3 zu 902,2 
Ringe). Erfolgreich waren die drei SSG-
Schützen gegen Spalt 4 (898,9 zu 893,7 
Ringe), Georgensgmünd (908,3 zu 880,4 
Ringe), Abenberg (895,6 zu 894,0) und Al-
lersberg (913,7 zu 896,1 Ringe).

nw

Restmüll und Verpackungen bitte trennen.

Klimaschutz beginnt
hier. Mit dir. Und uns.

mehr Recycling mit:Gemeinsam für

Mach mit!

Teilnehmende
Marken

Damit aus Agrarkunststoff en wieder etwas werde-, 
recycle diese über ERDE!
Erntefolien, Garne, Netze & Co gehören nicht in den Gelben Sack oder 
die Gelbe Tonne. ERDE ist das bundesweite Rücknahmesystem für ge-
brauchte Erntekunststoff e in Deutschland. Übernimm Verantwortung 
und sorge auch du dafür, dass Erntekunststoff e wieder recycelt wer-
den können. Recycling schont Ressourcen und ist aktiver Klima-
schutz! Folgende Erntekunststoff e können abgegeben werden:

An ausgewählten Stellen werden auch Lochfolie, Spargelfolie, Mulch-
folie und Erntevliese zurückgenommen. Informationen zu Abgabe-
kriterien fi ndest du hier:

FRAKTION 1 FRAKTION 2 FRAKTION 3 FRAKTION 4

•  Flachssilofolien
•  Unterziehfolien
•  Siloschläuche

•   Silagestretchfolien
•   Netzersatzfolien

•  Rundballennetze •  Pressengarne

ERDE ist eine Initiative der IK Industrievereinigung
Kunststoff verpackungen e.V. in Kooperation mit RIGK

Sammelstelle
Neuendettelsau

Raiffeisen Waren und Han-
dels GmbH Altmühlfranken
Am Neuweiher 10
91564 Neuendettelsau

Termin: 05.06. - 09.06.23

Sammelstelle
Windsbach

HAGRA AG
Handeslgesellschaft für
Agrarbedarf
Fohlenhof 18
91575 Windsbach

Termin: 18.09. - 19.09.23 
von 8.30 - 12.30 Uhr
und 13.30 - 17.30 Uhr

Vereine
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

13 Luftgewehrteams schossen um Wan-
derpokal in Rohr – Spannung bis zum 
Schluss

ROHR (nw)- Der ZSV „Edelweiß“ Offenbau 
hat das Goldschlägerpokalschießen bei der 
Sportschützengesellschaft (SSG) Rohr ge-
wonnen und damit erfolgreich den Pokal 
verteidigt. Das Luftgewehrteam sicher-
te sich bei der 29. Auflage des beliebten 
Wettbewerbs den ersten Platz und verwies 
damit die Teams aus Thalmässing, Winds-
bach, Hilpoltstein und Katzwang auf die 
weiteren Plätze. 

Im Rohrer Schützenheim herrschte re-
ger Betrieb. 13 Vereine waren dieses 
Jahr mit je einem Luftgewehrteam, be-
stehend aus jeweils vier Schützen, zum 
Schießwettbewerb angetreten. Durch die 
gewohnt gute Organisation wurde der 
Traditionswettbewerb reibungslos inner-
halb weniger Stunden abgewickelt. Jeder 
Schütze durfte 20 Schüsse abgeben. Die 
„Goldschlägerpokal“-Wertung erfolgte 
nach der kombinierten Ring-/Teilerwer-
tung. Damit war die Spannung bis zum 
Schluss sehr hoch. 

Kurz nachdem der letzte Schütze, der ins-
gesamt 52 Teilnehmer, den Schießstand 
verlassen hatte, legte stellvertretender 
Schützenmeister Harald Weiß die Ergeb-
nisse vor. Bei der Preisverteilung bedankte 
sich Schützenmeister Norbert Wieser bei 
den Schützen für die Teilnahme und den 
SSG-Helfern für die Durchführung der Ver-
anstaltung. 

Den von Goldschlägermeister Konrad 
Kandel gestifteten „Goldschlägerpokal“ 
gewann das Team des ZSV Offenbau mit 
221,5 Punkten. Es verwies damit die Mann-
schaften der SG 1853 Thalmässing auf den 
zweiten (238,6) und der HSG Windsbach 
(253,3) auf den dritten Platz. In dem leis-
tungsstarken Teilnehmerfeld folgten auf 
den weiteren Plätzen die Mannschaften 
aus Hilpoltstein, Katzwang, Kleinschwar-
zenlohe, Büchenbach, Unterreichenbach, 
Roth, Rohr, Polsdorf, Mäbenberg und Bürg-
lein. Die beste Serie schoss Barbara Dürn-
berger aus Hilpoltstein (98 Ringe) und das 
beste Blattl Erwin Gloßner aus Thalmässing 
(4,1 Teiler). 

Rohrs Schützenmeister Norbert Wieser, 
der auch die Grüße von Bezirksschützen-

„Edelweiß“ Offenbau verteidigt Goldschlägerpokal 
meister Gerold Ziegler und Gauschützen-
meisters Dieter Emmerling überbrachte, 
lud zum Mittelfränkischen Bundesschie-
ßen und Gauschießen SC-RH-HIP ein. Der 
überregionale Schießwettbewerb wird vom 
19. Juni bis 30. Juli von der SSG Rohr im 
Schützenhaus Buchschwabach durchge-
führt. Auf die Sportschützen warten Preise 

im Gesamtwert von 32.500 Euro. Bei der 
Zusatzchance „501-Teiler“ gibt es einen 
BMW-Cabrio für ein Jahr zu gewinnen. Die 
Preisverteilung wird beim Bundes- und 
Gauschützenfest am 24. September nach 
dem Festzug vorgenommen.

nw

Foto: Den Wanderpokal beim 29. Rohrer Goldschlägerpokalschießen gewann das Luftgewehr-
team aus Offenbau vor den Mannschaften aus Thalmässing, Windsbach, Hilpoltstein und Katz-
wang.

Weitere Infos,  Adressen und alle 
unsere Sammelautomaten finden Sie auf 
www.jeder-tropfen-zaehlt.de

Auch das Fett aus der  
Grillschale muss in den  

Sammelbehälter!

KOSTENLOSE  
BEHÄLTER GIBT´S  
IM RATHAUS!

SAMMELN  
NICHT VERGESSEN!
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„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
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16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

Ausbilder heiner Dobmayer (links) und Kommandant Rainer Lohmüller

Rainer Lohmüller, Kommandant der FFW 
Prünst, hat für Interessierte aus Prünst und 
Unterprünst die Ausbildung in Erster Hilfe 
organisiert. Angesprochen wurden haupt-
sächlich die Aktiven bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Prünst. Da die Nachfrage auch 
bei nicht Aktiven vorhanden war, fand die 
Ausbildung in zwei Gruppen mit insgesamt 
26 Personen statt. Als Ausbilder konnte 
Heiner Dobmayer an jeweils zwei Abenden 
den Anwesenden wichtige Informationen 
für die Erste Hilfe vermitteln. Heiner Dob-
mayer ist beim Arbeiter-Samariter-Bund 
Nürnberg als Notfallsanitäter und bei den 
„First-Respondern“ in Rohr aktiv. Die The-
orie befasste sich unter anderem mit dem 
Erkennen von Schock, Herzinfarkt, Be-
wusstlosigkeit und Kreislaufstillstand sowie 
der entsprechenden Vorgehensweise bei 
der Erste- Hilfe-Leistung. Die Handhabung 
eines Defibrillators wurde mit einem Test-
gerät demonstriert. Nach dem Öffnen der 
Defibrillator-Box und dem Aktiveren konn-
te man die vom Defibrillator abgegebenen 
Sprachkommandos verfolgen, die beim 
Einsatz sehr hilfreich sind und die Benut-
zung erleichtern. Für die Vorgehensweise 
bei Herz-Kreislauf-Stillstand konnte man 
an einer „Testpuppe“ die Herzdruckmassa-
ge bzw. Beatmung üben. Anhand von drei 
unterschiedlichen Motorradhelmen konnte 
das Öffnen bzw. korrekte Abnehmen eines 
Helms bei einem Motorradunfall demonst-
riert werden. Heiner Dobmayer hat hier im-
mer wieder darauf hingewiesen, dass bei 
Bedarf immer rechtzeitig der Notruf über 
112 abgesetzt werden sollte, da sonst kei-
ne Alarmierung von Notarzt bzw. Sanitäter 
erfolgt. 

Am Ende der Ausbildung erhielt jeder Teil-
nehmende eine Bescheinigung für die Un-
terweisung in lebensrettende Sofortmaß-
nahmen. 

Ausbildung in Erster Hilfe bei der Freiwilligen Feuerwehr in Prünst 

Am 5.5.2023 um 19 Uhr hatte die Freiwil-
lige Feuerwehr zur Jahreshauptversamm-
lung in die Halle von Hans Osterstag ge-
laden. Neben den Berichten des Kassiers, 

des Vorstandes und des Kommandanten 
wurde der neue Gruppenführer der Ver-
sammlung vorgestellt 

JHV bei der Freiwilligen Feuerwehr Leitelshof

Auf dem Bild von links nach rechts: 
Hintere Reihe: , der 2. Kommandant Florian Schuhmann, der 2. Bürgermeister der Gemeinde Rohr 

Klaus Popp und der Kassier Martin Ostertag 
Vordere Reihe: 1. Vorstand Bernhard Baier, 

1.Kommandant Jörg Buchinger, 
der neue Gruppenführer Markus Scheiderer und der 2. Vorstand Michael Bindner

90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 40 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

� termingerecht

� individuell

� fachkompetent

� hochwertig

� zukunftsorientiert

� preisgünstig

� wertbeständig

� energieeffizient
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Vorgeschmack auf die KKM
Ausstellung von Bernhard Rauth in der Raiffeisenbank Rohr – KKM-Sonntag am 23. Juni

ROHR (nw)– Die 15. Kulinarische Künst-
lermeile (KKM) der Gemeinde Rohr wirft 
erste Schatten voraus. Mit der Vernissa-
ge zur Ausstellung von Bernhard Rauth 
in der Raiffeisenbank Rohr konnten sich 
die Anwesenden einen ersten Vorge-
schmack auf die Veranstaltung holen. 
Am KKM-Sonntag, 23. Juni bieten wieder 
über 200 Kunsthandwerker, Tänzer und 
Musiker sowie Selbstvermarkter eine 
breite künstlerische und kulinarische 
Angebotspalette. 

Die Ausstellung in der Raiffeisenbank vier 
Wochen vor der Kulinarischen Künstler-
meile hat bereits Tradition. Markus Pfeiffer, 
Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank 
Heilsbronn/Rohr-Windsbach, unterstrich 
bei seinem Grußwort, dass es für die Bank 
eine sehr vornehme Aufgabe ist, derartige 
Veranstaltungen zu unterstützen.

Bürgermeister Felix Fröhlich bemerkte bei 
der Begrüßung der Gäste aus Politik, Wirt-
schaft und Vereinsleben, dass es im letzten 
Jahr wegen der gemeindlichen Aktivitäten 
„40 Jahre Gemeinde Rohr“ mit dieser ge-
sonderten KKM-Ausstellung nicht geklappt 
hat. Dieses Jahr hat man Idee wieder 
aufgegriffen. Auf Vermittlung von Andrea 
Rauth aus der Gemeindeverwaltung, die 
nun im dritten Jahr die KKM organisieren 
darf, konnte ihr Schwager Bernhard Rauth 
als ausstellender Künstler gewonnen wer-
den, bedankte sich Fröhlich.  

Landrat Herbert Eckstein erinnerte an die 
Anfänge der KKM. Norbert Wieser hatte die 
Veranstaltung zusammen mit Hans-Jürgen 
Grosser entwickelt und zwölf Jahre ehren-
amtlich organisiert. „Die Ausstellung im 
Vorfeld der KKM gibt immer wieder über-
raschende Einblicke in besondere künst-
lerische Tätigkeiten“, so der Landrat, der 
auch auf den am Vernissage-Wochenende 
stattfindenden „Tag des offenen Ateliers“ 
im Landkreis Roth hinwies. 

Künstler Bernhard Rauth berichtete, dass 
er über seine berufliche Tätigkeit zu dieser 
besonderen Kunst gekommen ist. Er hat 

Oberflächen für Bilderrahmen entworfen, 
die dann in Serie produziert wurden. Dabei 
experimentierte er vor allem mit Gold- und 
Silberblättchen. Die dabei entstandenen 
Effekte faszinierten ihn derart, dass er be-
schloss diese Gestaltungsmöglichkeiten 
auch auf größere Flächen zu übertragen. 

Zur Umsetzung seiner Ideen auf der Lein-
wand verwendet Bernhard Rauth Gips, 
Schlagmetall und Acrylfarben. Damit hat 
er bereits bemerkenswerte Objekte für die 
Wohnraumgestaltung geschaffen. Einige 
dieser besonderen Exponate sind in der 
Ausstellung zu sehen. Weitere Werke und 

Infos zu Bernhard Rauth mit dem Künst-
lernamen NOVALE B gibt es auf dessen 
Homepage unter www.novale.de.

Die Ausstellung von Bernhard Rauth kann 
zu den Öffnungszeiten der Raiffeisenbank 
Rohr, Alte Gasse 1, noch bis Sonntag, 23. 
Juni besichtigt werden. Der Eintritt ist frei. 
Das KKM-Wochenende startet am Sams-
tag, 22. Juni, 19.30 Uhr, mit einem Konzert 
des Chores „Voices of Life“ im Gemeinde-
haus Rohr.  nw

Infos zur 15. KKM auch unter www.rohr-
mfr.de.

Künstler Bernhard Rauth (rechts) erläutert einem Teil der Ehrengäste bei der Vernissage der KKM-Ausstel-
lung in der Raffeisenbank Rohr die Technik seines künstlerischen Wirkens.

Dietersdorfer Str. 15 a
91189 Rohr-Nemsdorf
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Inhaber:

Addi Heiling

Spitalwaldstraße 1a

91126 Schwabach

T  09122  74588

F  09122  74593

www.hoc-werbung.de

info@hoc-werbung.de

Daten: Kunden 2018/ Die Elektriker /

             Schilder + Geschäftsausstattung

Kunde: Hr Ölcer, Hr Hildner

Datum: 3.9.2018

Maßstab:

Bearbeiter:H.Schulz

Seite:1

Dieser Entwurf ist urheberrechtlich geschützt.

!!! Bitte prüfen Sie das Layout sowie alle 

Texte und Nummern auf Richtigkeit. 

Falls nötig geben Sie genaue 

Korrekturwünsche an !!! 

Zur Produktion 

freigegeben.

Datum: Stempel/Unterschrift:
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Elektro-

installationen

von

Antenne bis Zähler

Elektro-

installationen

von

Antenne bis Zähler

Levent Ölcer

Mobil: 0171 455 62 94

Büro:  0911 96 46 13 15

0911 96 46 13 15 • Fax: 0911 96 46 73 76

Robert Hildner

Mobil: 0171 934 67 78

Büro:  0911 96 46 13 16

Dietersdorfer Str. 15 a

91189 Rohr-Nemsdorf

Dietersdorfer Str. 15 a

91189 Rohr-Nemsdorf

Fax: 0911 96 46 73 76

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

www.die-elektriker.info

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

Firmenschild 4mm Aluverbund

2000 x 750 mm

Visitenkarten 55 x 85 mm

doppelseitig

2000 / 5000 Stck

Fensterkleber Blockoutfolie

1080 x 500 mm

Pos 2

Pos 3

Eingang + Briefkasten

Pos 4

Dietersdorfer Str. 15 a • 91189 Rohr-Nemsdorf

2x Stempel Selbstfärber

60 x 33 mm

Pos 5

Pos 6

Adresswechsel am Fahrzeug

links/rechts/hinten

Größen nach Aufmaß

Tel.: 0911 96 46 13 15

Fax: 0911 96 46 73 76

E-Mail: kontakt@die-elektriker.info

www.die-elektriker.info
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Fundsache
Am 30.05.2019 (nach dem „Gottesdienst im Grünen“) wurde 
in Kottensdorf, Bolzplatz ein Haustürschlüssel mit Anhänger 

gefunden. 
Der Eigentümer möchte sich bitte mit der 

Gemeindeverwaltung Rohr,  
Tel.: 09876/9775-18 / 19, in Verbindung setzen.

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 16.07.2019
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

Fürther Straße 3 - 91189 Regelsbach         09122 12857

Unser Marken

Viele E-Bikes auf Lager

Tolle Frühlingsangebote

Ihr E-Bike Fachhändler!

Am 24. April 2023 sind im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung der Theater-
gruppe Rohr e.V. jede Menge Ehrungen 
über die Bühne gegangen.

Erich Braun verabschiedete sich nach vie-
len Jahren fleißigem Bühnenbau, dafür 
erhielt er als kleines Dankeschön eine Fla-
sche Wein vom Vorstand.

Geehrt werden konnten in diesem Jahr für 
25 Jahre passive Mitgliedschaft Sabine 
Scharf, Svenja Müller, Maja Gugel, Anne 
Kalmutzki. 

Für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden 
geehrt: Carina Lämmermann, Maria Gräb, 
Franz Bär, Sonja Bauer, Sandra Schnell.

40 Jahre passive Mitgliedschaft erreichte 
Christine Kamm.

Auf 40 Jahre aktive Mitgliedschaft konnten 
Martina Landshuter und Klaus Popp zu-
rückblicken.

Frau Johanna Schmidt bedankte sich für 
das Engagement im Verein und überreich-
te, zusammen mit Frau Martina Sturm, für 
die „aktiv“ tätigen jeweils folgende Aus-
zeichnungen:

Ehrungen der Theatergruppe Rohr bei der Jahreshauptversammlung

- Ehrenurkunde der Theatergruppe Rohr im 
Glasrahmen

- Urkunde des BDAT

- die silberne Ehrennadel des BDAT

- kleine Aufmerksamkeit 

Den passiven Mitgliedern wurde die Ehren-
urkunde der Theatergruppe Rohr im Glas-

rahmen und eine kleine Aufmerksamkeit 
überreicht.

Hans Ströbel hat sich für die jahrelange 
Vereinstreue bedankt und zu jedem Ein-
zelnen eine kleine Anekdote erzählt. 1982 
kam auch Georg Köhner zur TG. Er wäre 
letztes Jahr auch mit 40 Jahren geehrt 
worden, leider ist er bereits verstorben.

Bild von links nach rechts hintere Reihe: Johanna Schmidt (Vorstand), Franz Bär, Sonja Bauer, 
Christine Kamm, Sandra Schnell, Martina Landshuter, Klaus Popp

Vordere Reihe: Anne Kalmutzki, Sabine Scharf, Maria Gräb, Erich Braun

Der Finanzplaner   – Ihr kosten-
loses digitales Haushaltsbuch!

Mit dem neuen Finanz-
planer werden Ihre 
Umsätze automatisch 
in Kategorien aufgeteilt 
und können so bequem 
ausgewertet werden.

So erhalten Sie zum Beispiel di-
rekt eine Antwort auf „Was gebe 
ich monatlich für Einkäufe aus?“

Jetzt gleich testen:

www.spkmfrs.de/finanzplaner
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Pressebericht

Ihr Fachgeschäft für „schönes Wohnen“ im Herzen von Schwabach.

Schwabacher Gardinenhaus Kastner
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www.raumausstattung-kastner.de
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Bodenlegearbeiten • Polsterarbeiten • Möbelstoffe
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

Die U11 SG Raitersaich/Rohr startete am 
29.April zu einem aufregenden 3-Tages-
ausflug. Erster Anlaufpunkt war die Alli-
anzarena in München. Bei der organisier-
ten Stadion-Tour erfuhr man viel über die 
Planung und Entstehung des gigantischen 
Stadions. Selbst in die Innenräume wurde 
man geführt, die Kabine der Bayern mit 
den einzelnen, aufgereihten Trikots, der 
Pressekonferenzraum wo die Trainer nach 
den Spielen Rede und Antwort stehen und 
selbst auf der Auswechselbank am Spiel-
feldrand konnte man Platz nehmen. Weiter 
ging es ins Bayernmuseum. Hier konnte 
man die verschiedenen Epochen von der 
Gründung im Jahr 1900 bis zum heutigen 
Tag nachverfolgen. Beeindruckend die vie-
len Pokale und Meisterschalen. Wobei un-
sere Jungs, nachdem sie ein kleines Spiel-
feld entdeckt haben, lieber den Ball rollen 
ließen, als die Geschichte der Bayern im 
Detail zu erkunden, Fußballer eben.

Weiter ging die Fahrt nach Neuhaus am 
Schliersee in die gebuchte Jugendherber-
ge. Nachdem die Zimmereinteilung ge-
macht war und Betten selbst überzogen, 
ging es in eine nahe gelegene Pizzeria zum 
Abendessen. Zurück in der Jugendherber-
ge konnte man Billard und Kicker spielen 
oder sich auf das Zimmer zurückziehen 
und den Tag ausklingen lassen. Natürlich 
hatte man sich noch viel zu erzählen und 
wurde schon spät bis Ruhe einkehrte.

Ausgeschlafen am nächsten Morgen und 
einem ausgiebigen Frühstück stand das 
nächste Highlight auf dem Programm. Auf 
der Sommerrodelbahn hatten alle viel Spiel 
Spaß. Nach anfänglichem Zögern bei den 
ersten Fahrten ließ man es immer mehr rol-
len und die Zeiten wurden immer schneller. 
Mit einem Sondertarif hatte jeder 10mal 
das Vergnügen, hochgezogen zu werden 
und rasant ins Tal zu fahren.

Weiter ging es zum Höhepunkt des Aus-
flugs. Wieder war die Allianzarena in Frei-
mann das Ziel. Der FC Bayern hatte die 
Hertha aus Berlin zu Gast. 75000 Zuschau-
er strömten zum Stadion. Es war schon 
ziemlich aufregend die Truppe zusammen 
zu halten bis wir im Block 310 Platz neh-
men konnten. Die Atmosphäre und Stim-
mung war fantastisch und unser Mädel und 
die Jungs machten bei den Gesängen und 
Anfeuerungsrufen kräftig mit. Großer Jubel 

Unsere Nachwuchsfußballer auf den Spuren des großen FC Bayern
kam auf bei den beiden Bayerntoren auf. 
Sichtlich zufrieden machten wir uns wieder 
auf den Weg zurück zum Schliersee mit ei-
nem kurzen Stop zum Abendessen, natür-
lich beim McDonalds. 

Am nächsten Morgen ging es wieder zu-
rück nach Hause. Es war schon deutlich ru-
higer in den beiden Kleinbussen nach den 
aufregenden beiden letzten Tagen. Danke 
an unsere Sponsoren und beiden Verei-
nen, SV Raitersaich und TSV Rohr, die uns 
finanziell unterstützt, damit wir diese Fahrt 
durchführen konnten, die Trainer Markus 
Lieb perfekt geplant und organisiert hat.

Dieser Ausflug wird sicher noch lange im 
Gedächtnis bleiben …

Nach der Saison wechseln einige Spieler in 
die SG Roßtal/Raitersaich/Rohr/Großweis-
mannsdorf und Trainer Markus Lieb und 
Günther Gehring bedanken sich schon jetzt 
bei den Spielern, die sich gut entwickelt 
haben, bei den Eltern für die Unterstützung 
und das Verständnis die Kinder nahezu zu 
jedem Training und Spiel brachten, sowie 
bei den Sponsoren der RGW und Bäckerei 
Bub.

Hoffentlich sehen wir einige wieder in un-
seren Herrenmannschaften in einigen Jah-
ren.

Markus Lieb und Günther Gehring
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Vereine

Zur diesjährigen Maiwanderung 
des TSV konnten über 60 Teilneh-
mer begrüßt werden. Die Route 
führte über das „Rohrer Holz“ 
und den Fledermausweg nach 
Buchschwabach. Nach einer 
ausgiebigen Brotzeit verlief die 
Strecke zurück über den „Pflöck-
lesberg“ zu unserem Zielpunkt: 
Das Sportheim des TSV. Dort 
erwarteten uns bereits gegrillte 
Bratwürste und Steaks, die nach 
der Wanderung besonders gut 
schmeckten. Zur leiblichen Ab-
rundung gab es noch Kaffee und 
Kuchen. Leider spielte das Wetter 
nicht so gut mit, aber dennoch 
fand dann in fröhlicher Runde 
diese gelungene Veranstaltung 
des TSV noch ein schönes Ende.  
Danke an die fleißigen Helfer.

R. Gastner

Maiwanderung 2023 des TSV Rohr
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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Nachruf
Der Wasserzweckverband Großweismannsdorf trauert um

Herrn
Günther Hofmann

Wasserwart und technische Führungskraft
Günther Hofmann hat am 13. Mai 2019 überraschend den Kampf gegen seine heimtückische Krankheit zu  

unserem größten Bedauern verloren.
Am 1. Juli 1997 trat er seine Stelle als Wasserwart beim Zweckverband an. Zunächst als Stellvertreter der technischen  

Führungskraft Herrn Hanslbauer. Nach dessen Pensionierung im Juli 2000 wurde er die neue technische  
Führungskraft des Wasserzweckverbands.
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Verwandten und Freunden.
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Für das Verbandsgremium und den Wasserzweckverband Großweismannsdorf
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-
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Vereine

TSV-Rohr - Gymnastikausflug nach Passau
Auch in diesem Jahr haben sich die Gym-
nastikfrauen des TSV Rohr wieder zu einer 
Tagesfahrt entschlossen. Das Ziel war die 
Stadt Passau. Der Termin war wie immer 
der Tag vorm Muttertag.

Die Tage vorher war das Wetter etwas 
regnerisch – aber wir hatten Glück und es 
kam sogar zwischendurch die Sonne zum 
Vorschein.

Bei der Ankunft erwarteten uns zwei Stadt-
führerinnen, die uns durch die malerische 
Altstadt führten und uns mit launigen Wor-
ten die Geschichte der Drei-Flüsse-Stadt 
erklärten. 

Hoch über der Stadt liegt die Veste Ober-
haus die im 13. Jahrhundert erbaut wurde. 

In den kleinen Gassen konnte an manchen 
Häusern der Hochwasserstand abgelesen 
werden, der teilweise bis zu 10 Metern er-
reicht hatte.  

Der Höhepunkt der Führung endete im 
Dom, in dem die im Jahr 1928 erbaute 
größte Orgel der Welt mit 17974 Pfeifen 
installiert ist. Jeden Tag in der Mittagszeit 
können die Besucher ein halbstündiges Or-
gelspiel live erleben; was wir uns natürlich 

nicht entgehen ließen.  

Nach der Mittagspause war eine Schifffahrt 
angesagt, die zu den drei Flüssen Donau, 
Inn und Ilz führte, und die meisten während 
der Tour zu einer Kaffee/Eispause nutzten.

Damit war unser Aufenthalt in Passau auch 
schon zu Ende und es ging wieder Richtung 
Heimat. 

 Nach einem Zwischenstopp zur Einkehr 
in Berg – kamen wir am Abend wieder in 
Rohr an.

Alle waren sich einig, dass es wieder ein 
erlebnisreicher und erholsamer Ausflug 
war. 

Text und Bild: Irma Ittner
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sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

· 25 ·

Oktober 2019 Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke
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„Dreamkids“ feiern Jubiläum mit einem Musical
Zum 20-jährigen Bestehen führten die „Dre-
amkids“ in Rohr das Musical „Der kleine 
Tag“ auf. Bei der Produktion waren 38 Kin-
der und Jugendliche auf der Bühne, sowie  
mehr als 20 Erwachsene vor und hinter den 
Kulissen beteiligt. 
Die „Dreamkids“ feiern Geburtstag – und 
zwar mit der Inszenierung des Musicals 
„Der kleine Tag“ von Rolf Zuckowski und 
Hans Niehaus. Um die Umsetzung kümmer-
ten sich Sabine Gugel und Martina Lands-
huter. Beide gründeten den Kinderchor vor 
20 Jahren in der Kirchengemeinde und stu-
dierten seitdem zehn größere Musicals mit 
Kindern und Jugendlichen ein. „Der kleine 
Tag“ wurde insgesamt dreimal im Gemein-

dehaus Rohr aufgeführt, die Musik spielte 
eine vierköpfi ge Band live. Als Geburtstags-
geschenk bekamen die „Dreamkids“ vom 
Förderverein Kindergarten und Jugend Re-
gelsbach e.V. einen Scheck über 750 Euro 
überreicht. Auch Bürgermeister Felix Fröh-
lich und Landrat Herbert Eckstein kamen 
und gratulierten persönlich.
24 Stunden, 60 Minuten, 3600 Sekunden 
– an einem Tag kann viel passieren. Genau 
davon handelt das Musical „Der kleine Tag“ 
von Rolf Zuckowski und Hans Niehaus, das 
die „Dreamkids“ Rohr in diesem Jahr auf 
die Bühne brachten. Im Zentrum der Hand-
lung steht der kleine Tag, hier gespielt von 
Lena Gugel. Am 23. April darf der kleine Tag 

endlich auf die Erde und sehen, was dort 
passiert: eine Familie zieht erfolgreich um, 
ein Vater versöhnt sich mit seinem Sohn, 
die Sonne scheint und ein Geburtstagskind 
nimmt seinen Hund mit zur Schule. Doch 
als der kleine Tag nach seiner Rückkehr den 
anderen Tagen begeistert davon berichtet, 
wird er ausgelacht. Es vergeht ein langes 
Jahr. Erst als der nächste 23. April von der 
Erde zurückkommt, rückt der kleine Tag 
wieder in den Fokus. Für die Anderen klang 
er vor einem Jahr unwichtig und langweilig, 
doch auf der Erde wurde er zum weltweiten 
Feiertag erklärt: es war der friedlichste Tag 
aller Zeiten.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach
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Zweigstelle der Kinderkrippe „Sankt Emmeram“
Krippengruppe in ehemaliges Raiffeisenbankgebäude Regelsbach eingerichtet

REGELSBACH (nw)- Im ersten Oberge-
schoß des ehemaligen Raiffeisenbankge-
bäudes in Regelsbach werden seit einigen 
Wochen zehn Krippenkinder betreut. Für 
diese Interims-Kinderkrippe mit dem Na-
men „Füchse“ hat bis auf weiteres die 
Kirchengemeinde „Sankt Emmeram“ Rohr 
die Trägerschaft übernommen.

Das ehemalige Bankgebäude in der 
Schwabacher Straße in Regelsbach gehört 
seit der Filialschließung vor einigen Jahren 
der Gemeinde Rohr. Im Erdgeschoss ist be-
reits ein Teil der Mittagsbetreuung für die 
Grundschüler untergebracht. Nachdem die 
Nachfrage nach Krippenplätzen zunahm, 
hatte man in der Kindertagesstätte „Sankt 
Emmeram“ in Rohr eine „Notkrippengrup-
pe“ eingerichtet, die in der dortigen Turn-
halle untergebracht war. 

Mit dem vom Rohrer Gemeinderat be-
schlossenen Umbau der Wohnung im 
ersten Obergeschoss des ehemaligen 
Bankgebäudes zur Krippe wurde dieses 
Provisorium beendet. Die Gemeinde Rohr 
hatte die an der Umsetzung des Krip-
penprojektes Beteiligten zu einer kleinen 
Einweihungsfeier geladen. Bürgermeister 
Felix Fröhlich freute sich, dass die Krippe 
nach einer „Rekordumbauzeit“ von nur 
fünf Monaten im April in Betrieb gehen 
konnte. 

Die Gemeinde hat rund 50.000 Euro inves-
tiert, damit den Krippenkindern optimale 
Unterbringungs- und Betreuungsmög-
lichkeiten zur Verfügung stehen. Fröhlich 
dankte dem Architekturbüro Klemm für 
die Planung, der Kirchengemeinde Rohr 

für die Übernahme der Trägerschaft, dem 
Landratsamt Roth für die Erteilung der Be-
triebserlaubnis, den eigenen Mitarbeitern 
und beteiligten Firmen für den sehr zügi-
gen Umbau sowie dem Förderverein „Kin-
dergarten und Jugend Regelsbach“ für die 
finanzielle Unterstützung. 

Rohrs Pfarrer Markus Wandtke bedankte 
sich für die reibungslose Umsetzung. Bis 
die Trägerschaft im geplanten „Haus der 
Kinder“ feststeht, wird die Kirchenge-
meinde Rohr Träger der Kinderkrippe sein. 
Kindergartenleiterin Vanessa Reidelshö-
fer freute sich, dass die Kinder optimale 
räumliche Voraussetzungen bekommen 
haben. In der Verantwortung der Leiterin 

stehen die Kindertagesstätte, mit Krippe 
sowie der Kindergarten, in Rohr und nun 
die Krippengruppe „Füchse“ in Regels-
bach. Die Krippen-Mitarbeiterinnen Anika, 
Sandra und Marina betonten, dass sich die 
Kinder sehr wohl fühlen.

Ilse Hoffinger vom Rother Jugendamt stell-
te anerkennend fest, dass die Gemeinde 
Rohr schnell auf die Engpässe im Krip-
penbereich reagiert hat. Mit Blick auf das 
geplante „Haus der Kinder“ sah sie die 
Sicherstellung für eine ausreichende Kin-
derbetreuung in der Kommune auf einen 
guten Weg.  nw

Durch einen Kraftakt zahlreicher Beteiligter ist seit kurzem im ersten Obergeschoss des ehemaligen Raiff-
eisengebäudes in Regelsbach die Krippengruppe „Füchse“ untergebracht.
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

ReGeLsBaChEr
KäRwA

Regelsbach
Regelsbacher 

Kärwaboum & Madli

SaMsTaG SoNnTaG
15:00
15:30
19:30

10:00

11:30
14:00

14:30
19:00

Zeltbetrieb

Aufstellen Kärwabaum

Stimmungsmusik
mit Gaudiprofis

Kirchweihgottesdienst
in der St. Georgskirche 

Mittagessen *

Aufstellen Kinder-Kärwabaum 
am Spielplatz

Kaffee & Kuchen

Stimmungsmusik
mit Roland an der Orgel

FrEiTaG
19:00Bieranstich

mit Mix 2 Max

MoNtAg
10:00 Frühschoppen

mit 
Blechsaidngwedscher

*  Bitte um Vorbestellung bis 02. Juli 2023
09122 / 875 64 02
Bitte auf den Anrufbeantworter sprechen! 

07.–10. JuLi 

� regelsbacherkaerwa

� regelsbacherkaerwa

ab 08:30

09:30 - 10:15

10:00 - 16:30

10:40  

11:00

10:00 - 17:00

10:00 - 17:00

12:40 - 13:10

13:30 - 14:30

15:00 - 15:45

16:30 - 17:00

18:00

Einlass

Dynamische Gefechtsdarstellung 

Bühnenprogramm

Eröffnung durch den Kommandeur 10.PzDiv 

Live-Übertragung Rede Verteidigungsminister 

Vorführungen und Präsentationen

Mitfahren auf Fahrzeugen der Bundeswehr 

Ökumenischer Gelöbnis-Gottesdienst 

Feierliches Gelöbnis

Dynamische Gefechtsdarstellung

Open-Air-Konzert des Heeresmusikkorps 

Veranstaltungsende

Nächster 
Redaktionsschluss 
ist der 19.05.2023.

Die Ausgabe März
erscheint am 31.05.2023

H i e r 
k ö n n t e  a u c h 

I h r e  W e r b u n g 
o d e r  B e r i c h t 

s t e h e n .

mitteilungsblatt-mitteilungsblatt-
rohr@druckerei-rohr@druckerei-

scheffel.descheffel.de

Veranstaltungen
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gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft MüncherlbachEinladung 
zum

am 25.06.2023 in Regelsbach
im Pfarrgarten 

Hengdorfer Straße 2

Beginn: 10:00 Uhr Familiengottesdienst  
11:30 Uhr Mittagessen
13:30 Uhr  Kaffee und Kuchen
14.30 Uhr  Fahrten mit dem Feuerwehrauto

Veranstalter:
Förderverein Kindergarten und Jugend Regelsbach e.V. und Kirchengemeinde Regelsbach

Fahrten
mit dem 

Feuerwehr-
auto

Ende: 
ca. 16:00 Uhr

S mmerfest

Workshop-Phase:

31. Juli bis 03. August 2023

Festivalausklang:

Freitag, 04. August 2023

mit Au� ri�  der Kinder

ab 18.00 Uhr 

im Pfarrgarten Regelsbach

Unser diesjähriges Motto:

TANZ

AKROBATIK

LUFTAKROBATIK

ZAUBEREI

BÜHNENBAU

Unsere Workshops:

Der Teilnahmebeitrag je Kind beträgt 110 EUR für die Woche und beinhaltet die gesamte Verpfl egung. 
Mitglieder des Fördervereins erhalten einen Nachlass von 10 EUR je Kind.

* Kinder aus der Gemeinde Rohr werden bevorzugt! Die Platzvergabe erfolgt in Reihenfolge der Anmeldung. 

Liebe Eltern, liebe Großeltern, liebe Verwandte,
das KinderKunstFestival Regelsbach geht indie 8. Aufl age!

Wir freuen uns sehr für Kinder im Alter von 6 bis 13Jahren wieder die Freizeit anbieten zu können.
Die Angebote für Kinder und Jugendliche haben Workshop-Charakter, d.h. jedes Kind meldet sich für 

einen Workshop an, den es dann die gesamte Woche besucht. 

Informationen und Anmeldung*

Förderverein Kindergarten u. Jugend Regelsbach e.V.
Martina Schießl
Telefon: 09122 / 88 85 09
E-Mail: martina.schiessl@web.de

Kooperationspartner
Gemeinde Rohr
Ev. Luth. Kirchengemeinde Regelsbach

Unterstützt durch:
Freiwillige Feuerwehr Regelsbach
Freiwillige Feuerwehr Hengdorf - Nemsdorf
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Veranstaltungskalender 2019

Tradition
Kärwaverein Rohr e.V.
1. Vorstand Frank Stürmer
Weiler 13, 
91189 Rohr
Tel. 09876/9780938

König Ludwig Verein Rangau e.V.
1. Vorsitzender  
Horst Hager
Weglehnerstr. 43, 
91732 Merkendorf

Soldaten- und  
Veteranenverein Rohr
1. Vorstand Bernd Timm
Hauptstr. 42, 
91189 Rohr
Tel. 09876/978881

VdK Ortsverband Rohr
Vorsitzender  
Günter Schemmerer
Ringstr. 30, 
91189 Rohr
Tel. 09876/385

Veteranen- und Militärverein  
Gustenfelden-Kottensdorf
1. Vorstand Richard Bauer
Mühlleite 3, 
91189 Rohr-Kottensdorf
Tel. 09122/6032458

Volkstanzfreunde Rohr und  
Umgebung
Ansprechpartner Hans Ströbel
Buchschwabacher Str. 13, 
91189 Rohr
Tel. 09876/313

VdK Ortsverband  
Wolkersdorf u. Umgebung
1. Vorstand  
Ludwig Weinberger
Hopfenweg 2, 
91189 Rohr-Regelsbach
Tel. 09122/17603

„Regelsbach rennt“
Petra Bromberger
Hopfenweg 22 a, 
91189 Rohr-Regelsbach
Tel. 09122/932053

Gärtnerei Gehrung
Zwieselweg 11 • 91189 Regelsbach • Tel. 09122 / 37 79

in Rohr - Regelsbach
Ihre Gärtnerei

Öffnungszeiten:  
Montag + Samstag 9.00-12.30 Uhr
Dienstag + Fr. 9.00-12.30 u. 14-18 Uhr

Tel. 09122 / 37 79
Zwieselweg 11  •  91189 Regelsbach

Bei uns blüht Ihnen was!!!

März 2023

· 20 ·

Juni 2019

· 2 ·

Aus der Verwaltung

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“, 
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz, 
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden. 
Der nächste Workshop findet am Montag, 
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr, 
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen. 
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet, 
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände. 
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

VHS

Die noch offenen Kurse der Volkshochschu-
le (VHS) Rohr vom das Frühjahr-/Sommer-
semester 2023 sind nachfolgend samt An-
meldeschein abgedruckt. 
Mit dem VHS-Anmeldeschein kann man 
sich auch bei der VHS Rohr, Norbert Wie-
ser, Raubersrieder Weg 92, 90530 Groß-
schwarzenlohe, Tel. 09129/27228 (pr.), so-
wie bei der Gemeindeverwaltung Rohr, Alte 
Gasse 1, 91189 Rohr, Tel. 09876/9775-0 
(Frau Greul, Frau Hacker) anmelden. Weite-
re VHS-Anmeldescheine sind bei den bei-
den vorgenannten Stellen erhältlich. Ohne 
VHS-Anmeldeschein können leider keine 
Anmeldungen zu den Kursen entgegenge-
nommen werden. 
Anmeldungen sind auch unter www.vhs-
roth.de möglich. 

Soweit die/der Teilnehmer/in nach ihrer/
seiner schriftlichen Anmeldung keine 
Nachricht von der VHS Rohr erhält, ist eine 
Teilnahme am Kurs möglich. Bei Nichtzu-
standekommen etc. des Kurses wird die/
der Teilnehmer/in benachrichtigt. Im Übri-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen der Volkshochschule der Ge-
meinden des Landkreises Roth.

   Leiter: Norbert Wieser
      Raubersrieder Weg 92
      90530 Großschwarzenlohe
      Tel. 09129/27228 (pr.)
      www.vhs-roth.de 

VHS - Frühjahr-/Sommersemester 2023

ROHR 8 / 42100
Wildkräuterspaziergang - Frühlingszauber
Mi, 17. Mai, 17.30 - 21.30 Uhr, 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Küche + Schu-
lungsraum
Gebühr: 35,- €  (inkl. Materialkosten)
Petra Ortlepp
Komm mit in die Natur und lass dich von der 
Fülle überraschen. Nach unserem Kräuterspa-
ziergang bereiten wir ein wunderbares Buffet 
aus den Schätzen der Natur zu:
Mit einer Brennesselquiche, gebackenen wil-
den Blättern, Lindenblätter-Spätzle mit Kräu-
tersoße, Hüttenkäse mit Knoblauchsrauke und 
Kräuterbrot.
Zur Erinnerung an diesen schönen Abend stel-
len wir Kräutersalz her, welches jeder mit nach 
Hause nehmen darf. Keine Ermäßigung mög-
lich.
Bitte mitbringen: 1 Schraubglas

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

Volkshochschule
 im Landkreis Roth

· 7 ·

Juni 2019 Aus der Verwaltung

Das Ferienprogramm 2019 ist da!
 

Auch heuer sind die Anmeldungen zum 
Ferienprogramm über ein Online-Anmel-
deverfahren (www.rohr-mfr.de/Freizeit 
und Kultur/Ferienprogramm) möglich. So 
können Sie bequem von zu Hause aus die  
Anmeldungen tätigen.

Eine Übersicht der Angebote finden Sie im 
Anschluss. In der Zeit vom 29. Juni bis 14. 
Juli 2019 ist die Online-Anmeldung frei ge-
schaltet. 

Sie können sich ganz einfach mit Ihren Kin-
dern die entsprechenden Veranstaltungen 
aussuchen und online buchen. 

Die Plätze im Ferienprogramm werden nach 
einem Losverfahren vergeben. Dabei wer-
den auch Wünsche wie z.B. Geschwister in 
gleicher Veranstaltung etc. berücksichtigt. 

Die Vergabe der Plätze erfolgt somit einfach 
und gerecht. Bis zur Verlosung haben die An-
meldungen daher zunächst den Wartestatus. 

Die Verlosung selbst findet im Anschluss 
statt. Danach erhalten Sie eine automati-
sierte E-Mail auf der die Ergebnisse der 
Verlosung und die Kontodaten sowie unsere 
Öffnungszeiten angegeben sind. 

Die Veranstaltungspässe stehen dann 
zum Download und Ausdruck zur Verfügung 
und müssen, versehen mit der Unterschrift 
eines Erziehungsberechtigten, bei der 
Gemeindeverwaltung eingehen.

Sobald das Zuteilungsverfahren abge-
schlossen ist, wird das Anmeldeportal wie-
der freigeschalten, so dass Anmeldungen 
auf die Restplätze möglich sind.

Ein Infoblatt mit den Programmangeboten 
liegt in der Gemeindeverwaltung aus, falls 
Ihnen kein Internet zur Verfügung steht. 

Gerne können Sie Anmeldungen auch per-

sönlich in der Gemeindeverwaltung Rohr 
abgeben. Informationen gibt es bei An-
drea Rauth und Milla Bromberger, Tel. 
09876/9775-21 oder -19. Bei allen betei-
ligten Vereinen und Betreuern bedanken wir 

uns im Voraus sehr herzlich. 

Viel Spaß beim Mitmachen wünschen euch 

Erster Bürgermeister Felix Fröhlich und die 

Ferienprogramm-Beauftragten

Übersicht der Veranstaltungen des Rohrer Ferienprogramms 2019

Veranstaltungstitel Alter Preis 
mit FP

Preis 
ohne FP

Feuerwehrvorführung in Prünst ab 3 Samstag, 3. August 2019 12:30 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Wir zeichnen unsere Lieblingstiere 8 bis 12 Montag, 5. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Selbstverteidigungstraining für Mädchen ab 8 Dienstag, 6. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 15,00 € 20,00 €

Apotheke LIVE erleben 8 bis 12 Mittwoch, 7. August 2019 15:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

SCHWARZLICHTMINIGOLF ab 6 Donnerstag, 8. August 2019 14:00  bis 17:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Schnitzerwerkstatt mit Ulrich Hallmeyer ab 8 Freitag, 9. August 2019 10:00 bis 16:00 Uhr 17,50 € 22,50 €

2. Sommer-Spaß-Biathlon ab 8 Samstag, 10. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Farbiges Glitzergefunkel - mit Klaus-LEO Drechsel ab 10 Montag, 12. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 12,00 € 17,00 €

Kunstwerke aus der Natur / Natur-Floristik ab 6 Dienstag, 13. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Musikspaß mit Geraldino und Linda in der KuFa Roth ab 6 Mittwoch, 14. August 2019 08:40 bis 13:35 Uhr 5,00 € 10,00 €

Traumfänger basteln ab 7 Donnerstag, 15. August 2019 10:00 bis 11:30 Uhr 6,00 € 6,00 €

Tierische Schnitzeljagd 5 bis 9 Donnerstag, 15. August 2019 14:00 bis 17:00 Uhr 15,00 € 15,00 €

Zauberworkshop ab 7 Freitag, 16. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 11,00 € 16,00 €

Töpferwerkstatt 4 bis 7 Freitag, 16. August 2019 14:00 bis 15:30 Uhr 17,00 € 17,00 €

Nudeln selbstgemacht ab 7 Montag, 19. August 2019 09:30 bis 12:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Frühstückstablett mit Mosaik ab 8 Dienstag, 20. August 2019 09:00 bis 12:00 Uhr 16,00 € 16,00 €

Skike-Einsteigerkurs ab 10 Mittwoch, 21. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 9,00 € 14,00 €

Kochen am Lagerfeuer 6 bis 12 Mittwoch, 21. August 2019 16:00 bis 18:00 Uhr 8,00 € 8,00 €

Acrylmalen für Kids 7 bis 10 Donnerstag, 22. August 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Acrylmalen für Teens 11 bis 14 Donnerstag, 22. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Kinder der Welt - Spielbus international ab 7 Freitag, 23. August und Montag, 
26. August 2019

jeweils von 09:30 bis 
13:30 Uhr

0,00 € 0,00 €

Töpferwerkstatt - 2-tägig 6 bis 15 Freitag, 23. August und 
Samstag, 24. August 2019

14:00 bis 16:00 Uhr, 
10:00 bis 12:00 Uhr

27,00 € 27,00 €

Abendführung im Tiergarten ab 8 Freitag, 23. August 2019 17:45 bis 21:50 Uhr 9,00 € 14,00 €

Modellfliegen ab 10 Samstag, 24. August 2019 13:00 bis 17:00 Uhr 0,00 € 0,00 €

Kindernachmittag auf der Kirchweih Gustenfelden ab 2 Montag, 26. August 2019 14:00 bis 16:30 Uhr 0,00 € 0,00 €

Holzstuhl ab 10 Dienstag, 27. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 16,00 € 16,00 €

Tropfsteinhöhle Schulerloch 9 bis 12 Mittwoch, 28. August 2019 Abfahrtszeiten im 
Programm im Internet

29,00 € 29,00 €

Medienmobil - Fotos gestalten mit Green Screen 8 bis 10 Donnerstag, 29. August 2019 10:00 bis 12:30 Uhr 6,00 € 11,00 €

Feuerstein und Knochenflöte - der Steinzeitmarkt 6 bis 14 Freitag, 30. August 2019 09:30 bis 12:30 Uhr 4,00 € 9,00 €

Töpferwerkstatt 8 bis 15 Freitag, 30. August 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 17,00 € 17,00 €

Korbflechten ist echte Handarbeit! ab 6 Montag, 2. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 7,00 € 12,00 €

Cake Pops ab 8 Mittwoch, 4. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 9,00 € 9,00 €

Bogenschießen 8 bis 12 Donnerstag, 5. September 2019 14:00 bis 16:00 Uhr 10,00 € 10,00 €

Werkstatt auf dem Wagen mit Johannes Koch ab 7 Freitag, 6. September 2019 10:00 bis 13:00 Uhr 13,00 € 18,00 €

AIKIDO, die japanische Kampfkunst 8 bis 14 Samstag, 7. September 2019 10:00 bis 12:00 Uhr 5,00 € 5,00 €

FP = Ferienpass

Termin

RAUMGESTALTUNG

RAUMGESTALTUNG

… für ein schönes Wohnen …

… für ein schönes Wohnen …

GARDINEN

GARDINEN

TAPETEN

TAPETEN

BODENBELÄGE

BODENBELÄGE

DESIGNBÖDEN

DESIGNBÖDEN

Näh/Montageservice

Näh/Montageservice

Tapezier/Malerarbeit

Tapezier/Malerarbeit

Verlegeservice

Verlegeservice

in attraktiver Holz- und Steinoptik

in attraktiver Holz- und Steinoptik

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

“EIN ANRUF” - Beratung & Ausmessen vor Ort

HK - DESIGN

HK - DESIGN

Popp Kathrin - Kottensdorfer Hauptstr. 16 - 91189 Rohr

Popp Kathrin - Kottensdorfer Hauptstr. 16 - 91189 Rohr

Tel. 09122-8790551 Fax: 09122-8790552 Handy 0160-90907369

Tel. 09122-8790551 Fax: 09122-8790552 Handy 0175-8248337

Mail: info@hkn-design.de

Mail: info@hkn-design.de

Veranstaltungen
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Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14 www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.
Wir helfen Ihnen, 

Brücken zu bauen.

gebiet Rohr. In den Themenbereichen, wie 
beispielsweise „Gewässer“, „Siedlungen“,
„Forst“, „Agrarlandschaft“; „Öffentliche 
Flächen“ erarbeiteten die Teilnehmer*innen 
Vorschläge für weitere Entwicklungen, die 
positive Auswirkungen auf die biologische 
Artenvielfalt im Gemeindegebiet nehmen 
sollen. Am Ende der 4-stündigen Arbeitssit-
zung stand eine beeindruckende Ergebnis-
präsentation. Sehr erfreulich ist, dass die 
Mitwirkenden aus vielen unterschiedlichen 
Interessensvertretungen, wie Forst- und 
Landwirtschaft, Jagdwesen, Naturschutz,
Kommunalpolitik, Kirche und Fachbehör-
den beteiligt waren. Die Ergebnisse werden 

demnächst dokumentiert zur Verfügung ge-
stellt. Beschlossene Arbeitsaufträge noch für 
dieses Jahr waren das Anbringen von Vogel-
nistkästen, Pflanzaktionen mit dem Kinder-
garten Rohr und die Planung einer Fortbil-
dungsreihe zur Biodiversität im Herbst, mit 
beteiligten Fachbehörden und Verbänden.
Der nächste Workshop findet am Montag,
den 30. September um 18:00 Uhr statt. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben.

Städtebauförderung für Rohr

Eine Delegation von Mitgliedern des Ge-
meinderates und Mitglieder des Rohrer 
Kärwa-Vereines haben sich am 4. Juni ei-
nen ersten Entwurf zur Neugestaltung des 
Dorfplatzes an der Schwabach in Rohr,
zusammen mit dem Städtebauplaner Karl-
Heinz Zagel aus Wendelstein angesehen.
Für das erweiterte Voruntersuchungsgebiet,
dem historischen Ortskern von Rohr, hat der 
Gemeinderat die vorläufige Gebietskulisse 
beschlossen. Für dieses innerörtliche Areal 
wird nun eine Dokumentation erarbeitet, der 
sich ein Beschluss über ein Sanierungsge-
biet anschließt. In der Mai-Ausgabe wurde 
bereits berichtet.

Ihr/Euer

Felix Fröhlich

Erster Bürgermeister

Kinderkrippe umgebaut. Die Gemeinde in-
vestierte rund 50.000 Euro für technische 
Ausstattung und Einrichtungsgegenstände.
Im Hinblick auf den Neubau des „Hauses für 
Kinder“ werden diese Räume in das Sum-
menraumprogramm mit eingebunden. Einen 
ausführlichen Bericht zur Einweihung finden 
Sie in diesem Heft.

Erster Workshop zur Biodiversität

Am 23. Mai wurde der erste Workshop zum 
Projekt „Marktplatz der biologischen Viel-
falt“ abgehalten. Die 20 Teilnehmer*innen 
erarbeiteten unter der Moderation des 
Landschaftsplanungsbüros Landimpuls aus 
Regenstauf eine Analyse für das Gemeinde-

Herzliche Einladung
zum Gemeindefest in Müncherlbach am Sonntag, 07. Juli 2019

unter dem Motto: „Aufstehen, Aufeinander zugehen“
Programmablauf:

10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, Voices of Life, 
Dreamkids, Gesangverein
11:00 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Kaffee u. selbstgebackene Kuchen/Küchle
14:00 Uhr Aufführung Volkstanzgruppe
14:30 Uhr Dorfführung
15:30 Uhr Aufführung Theatergruppe
16:00 Uhr Abschlussworte durch Pfarrer Wandtke

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rohr, Dorfgemeinschaft Müncherlbach

Gemeindeverwaltung
Wichtige Durchwahl-Nummern

Erster Bürgermeister 
Felix Fröhlich 9775-10
e-mail: felix.froehlich@rohr-mfr.de

Bauamt 
Michael Scheffler 9775-12
e-mail: michael.scheffler@rohr-mfr.de

Friedrich Siemandel 9775-13
e-mail: friedrich.siemandel@rohr-mfr.de

Marion Gahler 9775-11
e-mail: marion.gahler@rohr-mfr.de

Kasse/Steuern
Angelika Koch  9775-14
e-mail: angelika.koch@rohr-mfr.de

Schulen/Kindergarten/Personal
Manuela Heller  9775-15
e-mail: manuela.heller@rohr-mfr.de

Geschäftsleitung, Kämmerei
Alexandra Keller  9775-16
e-mail: alexandra.keller@rohr-mfr.de

Einwohnermeldeamt, VHS und
Gewerbeamt
Christa Greul  9775-18
e-mail: christa.greul@rohr-mfr.de

Simone Hacker  9775-19
e-mail: simone.hacker@rohr-mfr.de

Standesamt
Andrea Rauth  9775-21
e-mail: rauth@rohr-mfr.de

Zentrale:  09876 / 97 75-0
Telefax:  09876 / 97 75-40
Die Gemeindeverwaltung finden Sie auch 
im Internet unter:
www.rohr-mfr.de 
e-mail: info@rohr-mfr.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Mo. nachm. 14.00 – 16.00 Uhr
Do. nachm. 14.00 – 18.00 Uhr 
Wir bitten um Terminvereinbarung

Bankverbindung
Sparkasse Mittelfranken-Süd
IBAN: DE34 7645 0000 0000 0880 96, 
BIC: BYLADEM1SRS

RaiBa Heilsbronn-Windsbach
IBAN: DE57 7606 9663 0000 5139 97, 
BIC: GENODEF1WBA

VR-Bank Mittelfranken Mitte eG
IBAN: DE82 7656 0060 0004 5145 72, 
BIC: GENODEF1ANS

Termine Juni 2023Evang. Gottesdienste Juni 23

04. Juni.		 09.00 Uhr	 Gustenfelden 
	 10.00 Uhr	 St. Emmeram
             10.00 Uhr Kindergottesdienst Arche

11. Juni	 10.00 Uhr	    Regelsbach
	                 Jubelkonfirmation
	 10.00 Uhr	 St. Emmeram
	           Fahrt zum Kirchentag
18. Juni	 09.00 Uhr	    Kottensdorf
	                             Kirchweih
	 10.00 Uhr	 St. Emmeram

Prüfungsgottesdienst 
zur Diakonin Alicia Klement

25. Juni	 10.00 Uhr	    Regelsbach
		                         Sommerfest
	 10.00 Uhr	 St. Emmeram
	             Themengottesdienst

Jeden 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr
(Feiertage und Ferien ausgenommen)
Kath. Gottesdienst in der Kirche 
St. Emmeram Rohr

Abhängig von der aktuellen Entwicklung sind 
Änderungen der geplanten Gottesdienste möglich.  
Bitte beachten Sie auch die Gottesdiensttermine im 
Schwabacher Tagblatt und auf der Homepage der 

Kirchengemeinde bzw. unter  
www.evangelische-termine.de

www.rohr-evangelisch.de

www.gustenfelden-evangelisch.de

Bürgerservice-Portal: 
https://www. 

buergerserviceportal.de/
bayern/rohrmfr
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Do. 08.06., 10:00 Uhr Radtour Treffpunkt: 
Dechendorf, Buswartehäuschen, Schnupfclub 
Dechendorf
Sa. 10.06. 19:30 Uhr, 17. KulinarischeKünst-
lerMeile, Auftaktveranstaltung
Konzert der Schwabacher Blasmusik, Rohr 
Evang. Gemeindehaus, Gemeinde Rohr
So. 11.06. 10:00 bis 17:00 Uhr, 17. Kulina-
rischeKünstlerMeile, Rohr Pfarrgasse und 
Buchschwabacher Straße, Gemeinde Rohr
So. 11.06. 14:00 Uhr, 17. KulinarischeKünst-
lerMeile, Konzert der Chöre, Rohr, Kirche St. 
Emmeram, Gemeinde Rohr
Di. 13.06. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung, 
Gemeinde Rohr
Fr. 16.06. bis Mo. 19.06. Kirchweih Kottens-
dorf, Kottensdorf beim Feuerwehrhaus, Frei-
willige Feuerwehr Kottensdorf
Sa. 17.06. und So. 18.06. Memmert Rothsee-
Triathlon, Rothsee
Sa. 17.06. 17:00 Uhr Wanderung, Treffpunkt: 
Dechendorf, Buswartehäuschen, Schnupfclub 
Dechendorf
So. 18.06. 10:00 Uhr Eröffnung Mittelfränk. 
Bundes-/Gauschießen, Buchschwabach, 
Schützenhaus, Sportschützen Rohr
So. 18.06. Schafkopfrennen FF Kottensdorf, 
Kottensdorf, Feuerwehrhaus, Freiwillige Feu-
erwehr Kottensdorf
Mo. 19.06. bis So. 30.07. Mittelfränk. Bun-
des-/Gauschießen, Buchschwabach, Schüt-
zenhaus	 Sportschützen Rohr
Fr. 23.06. 17:00 Uhr Vereinsmeisterschaften 
und Sonnwendfeier, Rohr, Sportanlage, 
TSV Rohr
Sa. 24.06. 10:30 Uhr Tagesausflug ins Alt-
mühltal, VdK, VdK-OV Rohr
So. 25.06. 06:30 Uhr Datev-Challenge Roth 
Triathlon, Main-Donau-Kanal, Schleuse 
Eckersmühlen - Kanalbrücke, TEAMChallenge 
GmbH
So. 25.06. 10:00 bis 16:00 Uhr, Sommerfest, 
Regelsbach, Pfarrgarten, Förderverein Kinder-
garten und Jugend Regelsbach sowie Kirchen-
gemeinden Regelsbach und Gustenfelden

Termine




